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PISCHELSDORF
in der Oststeirerhallein der Oststeirerhalle

. ÖVP BEZIR31. ÖVP BEZIRKS-

HERBSTFESTHERBSTFEST

Samstag,

27. September 201427. September 2014
Musik ab 19:00 Uhr:

Die Verlosung der Preise ist auf der Eintrittskarte ersichtlich.
Karten im Vorverkauf sichern!
Preis: Euro 2,50 erhältlich bei den Mitarbeitern der ÖVP.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung
statt. Veranstalter: Steirische Volkspartei

+ Fahrräder à 399,-- von Sport 2000 Lieb Weiz –
Je 1 Fahrrad pro teilnehmende ÖVP-Ortsgruppe im Bezirk Weiz.

Unterstützt durch die Raiffeisenbanken des Bezirkes Weiz.
Gesamt Warenwert über € 50.000,–

Preise:
1. Fiat 500, Autosalon Pichler Weiz 14.950,-- 
2. Moped Kymco Like 50, Gesslbauer GmbH Zweirad Center Waisenegg 1.999,--
3. Kettler Ergocoach LS, Sport Köck 1.199,--
4. Fernseher Philips LCDTV 117cm, Sound&Vision Weiz 1.099,--
5. Fernseher LG 550 Serie LED-TV 49“, Pierzl Elektronik Weiz 799,--
6. Werkstättengutschein, KFZ Strempfl  – Ilztal 700,--
7. BOSCH Kaffeevollautomat, Elektro Gertraud Schafl er - Gersdorf 699,--
8. Sportartikelgutschein, Sport 2000 Lieb Markt Weiz 600,--
9. 28“ Trekking-24 Gang Damenrad, Fa. Huber – Reifen&Rad Hirnsdorf 549,--
10. Gutschein, KFZ Herzog Weiz 500,--
11. Trekkingbike 28“ 24 Gang, Carstop Durlacher Pischelsdorf 499,--
12. Wellnesswochenende, Gartenhotel Ochensberger St. Ruprecht/Raab 400,--
13. Gutschein, Stoanihaus Gasen 375,--
14. Laubblasgerät, Willingshofer GesmbH, Stahlbau – SGA Landtechnik Gasen 365,--
15. 1 Wochenende mit BMW X4, BMW Gady Graz 350,--
16. 1 Standuhr Egger Glas Gersdorf 300,--
17. Gutschein, Katerloch Mag. Fritz Geissler Naas 300,--
18. Schottermaterial Firma Marko Naas 300,--
19. Trockenbauschrauber DuraDrive DVP 4000 DEC Set, Vinzenz Harrer GmbH 290,--
20. Pfl anzengutschein Gartengestaltung Höfl er Puch 250,--
21. Anglerset, Sport Köck Pischelsdorf 240,--
22. Brandschutzmittel, Eva Schlögl - Weiz 200,--
23. Gutschein, Sommerrodelbahn Koglhof 200,--
24. Gutscheinmü nzen, Yes Nahversorger Center Ilztal 100,--
25. - 26. Tennisschläger Head Extrem Pro, Sport Köck Pischelsdorf je 179,--
27. HP Offi cejet 6700 Multifunktionsgerät, Firma Drexler Weiz und Hirnsdorf 160,--
28. - 29. Gutschein, Physiotherapie Frieß je 80,--
30. Feldstecher 8x40,  Sport Köck Pischelsdorf 79,--
31. - 35. Bauerngeschenkskörbe Fleischhauerei Kothgasser Pischelsdorf je 75,--
36. - 40. Gutscheine a. d. Region  je 60,--

Verlosung der Preise ab 21:00 Uhr
Hauptpreis: 1 Auto

Wirtschaft und Stadtgemeinde Weiz: Gemeinsam gegen das Hochwasser
Am 19. August lud die Wirt-
schaftsbund-Stadtgruppe Weiz
zu einem Wirtschaftsfrühstück
ins Stadthotel „Goldene Kro-
ne“, um über das akut-brisante
Thema „Hochwasser in Weiz“
und Gegenmaßnahmen zu dis-
kutieren. Bez.-Obmann Vin-
zenz Harrer begrüßte die zahl-
reich erschienenen Weizer
Wirtschaftsttreibenden und
vom Hochwasser Betroffene,
die in der von Stadt-Obmann
Mag. Stephan Engelhart mode-
rierten Diskussion nicht nur
vom Weizer Bgm. Erwin Eg-
genreich und dem Stadtfeuer-
wehrkommandanten HBI
Christian Lechner umfassend
über Ursachen, zukünftige Ri-
siken und mögliche Vorbeu-
gungsmaßnahmen informiert
wurden, sondern auch selbst
Vorschläge und Ideen ein-
brachten und durchdiskutier-
ten. Außerdem gab HBI Lech-
ner auch eine detaillierte Schil-
derung des Hochwassereinsat-
zes vom 28. Juli, als innerhalb
von weniger als 2 Stunden über
70 Liter Regen auf Weiz nie-
dergingen, die gesamte Innen-
stadt wadentief unter Wasser

stand, und zahlreiche Geschäf-
te erhebliche Hochwasserschä-
den davontrugen, zum Teil un-
versichert, weil nicht versicher-
bar!
Wie Bgm. Erwin Eggenreich
betonte, sei man noch glimpf-
lich davongekommen, da nicht
der Weizbach, sondern der
Zattachbach, der nie ein Ge-
fahrenpotential dargestellt hat-
te und für gewöhnlich nur ein
Rinnsaal ist, die Ursache war.
Dank der schnellen Reaktion
von Feuerwehr und Bauhof so-
wie der optimalen Einsatzko-
ordination durch die Vize-
Bgm. Ingo Reisinger und Anna
Baier war die Situation auch
dank der zahlreichen Helfer
relativ rasch unter Kontrolle.
Hauptursache waren neben
der Übersättigung der Böden
nach 5 Starkregen in Folge eine
Verklausung des Gitters am
Eingang der Untertunnelung
des Zattachbaches unter dem
Andritz-Areal, das sich durch
technisches Gebrechen nicht
entfernen ließ. Der Zattach-
bach sei, obwohl bis vor weni-
gen Jahren kein Thema, in den
letzten Jahren bereits durch di-

verse Wildbachverbauungen
„entschärft“ worden und wer-
de auch regelmäßig von Ge-
strüpp u.ä. gesäubert. In Weiz
sind über 600 Objekte massiv
vom Hochwasser bedroht, da
innerhalb von Weiz keinerlei
Retentionsflächen zur Verfü-
gung stünden.
Die Stadtgemeinde Weiz plant,
wasserdichte Türen und diver-
se Hochwasserschutzeinrich-
tungen zu fördern, um Ge-
schäftseingänge zu schützen,
die Zahl der Pegelstandskon-
trollen werde erhöht, um die
Vorwarnzeit zu verlängern, die
in Weiz oft nur Minuten betra-
ge, außerdem sei eine Sonder-
wirtschaftsförderung für Hoch-
wasserschäden angedacht. Auf
Anregung von WB-Bez.-Ob-

mann Vinzenz Harrer sagte
Bgm. Eggenreich zu, mit dem
Versicherungsvertreter  der
Stadt zu sprechen, inwieweit
bislang nicht versicherbare
Hochwasserrisiken in einen
Bündelversicherung aufge-
nommen werden könnten,
denn wie Vinzenz Harrer for-
derte, sind besonders kleine
Unternehmen gegen existenz-
gefährdende Folgen abzusi-
chern.
Alles in allen aber, betonte
Bgm. Erwin Eggenreich, werde
man das Optimum an Hoch-
wasserschutz bzw. -manage-
ment versuchen, das Maximum
in Weiz aufgrund der Gegeben-
heiten aber nicht umsetzen
können!

Mag. Herbert Kampl

Wenn es nicht,
wie am 15. Au-
gust, als ich die
Aufführung be-
suchen wollte,
regnete! Gerne
hätte ich Ihnen,
liebe Leserin-
nen und Leser,
auch heuer wieder einen be-
geistert-begeisternden Auffüh-
rungsbericht von den Operet-
ten-Seefestspielen Mörbisch
mitgebracht, heuer wurde das
Musical „Anatevka“ rund um
den Milchmann Tevje, der so
gerne „einmal reich wär“, Sie
haben die Melodie gewiss so-
fort im Ohr, und seine drei zu
verheiratenden Töchter ge-
spielt. Und es wäre gewiss
auch ein perfektes Theaterer-
lebnis geworden, das versprach
allein schon der Blick in die
noch leere Kulisse mit ihren
imposanten Bauten und Pro-
spekten, und auch die Darstel-
ler sind durchwegs großartige
Spitzenkräfte, hätte es nicht
rund eine Stunde vor Auffüh-
rungsbeginn kräftig und anhal-
tend zu regnen begonnen, so-
dass die Aufführung schließ-
lich nach mehr als einstündi-

gem Zuwarten endgültig abge-
sagt werden musste. Aber das
ist nun einmal Freilichttheater
und das stets überwältigende
Theatererlebnis unter freiem
Himmel wiegt das Wetterrisiko
mehr als auf. Jedenfalls hat
sich der Zubau des vergange-
nen Sommers, der nun allen
Besucherinnen und Besuchern
trockenen Unterstand bei Re-
gen gewährleistet, im heurigen
Sommer jedenfalls bewährt. Es
konnten wirklich alle im Tro-
ckenen Verschiebung und Ab-
sage abwarten.
So bleibt mir nur auf die kom-
mende Saison zu warten, in der
mit Johann Straußs „Eine
Nacht in Vendig“ ein österrei-
chischer Klassiker der golde-
nen Operetten-Ära in Mör-
bisch von 9. Juli bis 22. August
2015 präsentiert wird.

Mag. Herbert Kampl

Mörbisch spielte Anatevka!
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Ab 3. September zieht das Huabn-
Theater von der Freilichtbühne
vor der Brandluckner Huabn wie-
der in sein „festes Haus“ im Kel-
lertheater im Gasthof Bauernho-
fer um, wo bis 12. November wie-
der jeden Mittwoch Abend mit
Beginn um 20 Uhr Theater ge-
spielt wird. Gezeigt werden die
zwei Neuinszenierungen „Der
Gott des Gemetzels“ und „Heim“,
die bereits im heurigen Frühjahr
im neugestalteten Kellertheater
für Furore gesorgt haben, den Auf-
takt macht aber morgen, am 3.
September, die Komödie „Meine
Tochter wird Vater“, die Wieder-
aufnahme der erfolgreichen Vor-
jahresproduktion, die heuer noch
dreimal – und zwar nur im Sep-
tember – gespielt wird.
Im neugestalteten Naturparkho-
tels Bauernhofer wurde auch das
Kellertheater neu gestaltet. Der
Spielort ist zwar der gleiche ge-
blieben, doch konnte durch eine
Neuanordnung der Bühne der Zu-
schauerraum auf 82 Sitzplätze, die
nun mit wundervollen Theaters-
tühlen in rotem Samt klassisches
Theaterambiente vermitteln, er-
weitert werden. Dennoch sind auf-
grund des großen Andrangs recht-
zeitige Reservierungen bzw. Kar-
tenvorbestellungen dringend not-
wendig unter  Tel. 03179/8202 •
Eintritt EUR 10.-
Beginn jeweils 20 Uhr - Info:
www.huabn-theater.at/mittwoch-
theater

„Meine Tochter wird Vater“ Ko-
mödie von Joao Bethencuort,
Übersetzung: Zeno Stanek, Insze-
nierung und Regie: Sigmut
Wratschgo
Es spielen: Sabrina Großegger, Bir-
git Kogler, Paul Lang, Erwin Stau-
dinger, Edith Kleinberger, Mat-
thäus Hofer und Hans Flicker
Termine: Mittwoch 3. September,
Mittwoch 10. September, Freitag
12. September
Die Tochter einer streng konserva-
tiv denkenden katholischen Fami-
lie eröffnet ihrer Mutter, dass sie
seit Jahren mit einer Frau zusam-
menlebt und ihre Partnerin nun
mithilfe einer Samenbank schwan-
ger ist. Wer soll das dem Vater er-
klären? Die Mutter! Sie informiert
den Vater  wegen seines zwei Jahre
zurückliegenden Herzinfarktes
derart schonend, dass dieser bis
zur Taufe praktisch keine Ahnung
hat. Tür und Tor für Verwicklun-
gen aller Art bleiben geöffnet, zu-
mal die Partnerin der Tochter die

lesbische Tochter des alten Schul-
freundes des Vaters ist, von dessen
Schicksal der Vater seiner Frau so
erschüttert berichtet. Die Ver-
zweiflung des Vaters über das
Schicksal seines Freundes verbie-
tet jedes klare Wort!  Überra-
schungen ohne Ende, für die Figu-
ren und für das Publikum! Mit
spitzer Feder und einfühlsamer Si-
tuationskomik demaskiert der
1924 in Budapest geborene Autor,
der auch für den „Tag, an dem der
Papst gekidnappt wurde“ und
rund 40 weitere Stücke verant-
wortlich zeichnet, nur allzu selbst-
verständlich scheinende Überzeu-
gungen als völlig unbewusste Vor-
urteile. 
Nach dem dreimaligen Spagat zwi-
schen „political Correctness“ und
dem persönlichen Toleranzpoten-
zial folgt am 17. September mit Fe-
lix Mitterers „Heim“ eine nicht
weniger entlarvende, aber weitaus
weniger lustige Bankrotterklärung
der heilen Welt des Establish-
ments!

„Heim“ von Felix Mitterer, Insze-
nierung und Regie Sigmut
Wratschgo
Es spielen: Johannes Hofer, Veroni-
ka Kahr, Fritz Bauernhofer , Wolf-
gang Reitbauer, Hans Flicker, Han-
nerl Haberl, Sabrina Großegger,
und Herbert Ofitsch
Termine: immer Mittwoch, 17.
September, 01. Oktober, 15. Okto-
ber, 29. Oktober, 12. November
Mike, ein junger Ausreißer, der
doch wieder nach Hause möchte,
versteckt sich vorerst mit seiner
rauschgiftsüchtigen Freundin in
der Nähe eines Müllplatzes seines
Heimatortes. Ein Ladendiebstahl
seiner Freundin bedingt, dass zwei
Gendarmen (der eine ist Mikes
Vater) und der Filialleiter des Su-
permarktes die beiden aufspüren.
Aus dieser Ausgangssituation ent-
wickelt Mitterer ein tristes Abbild
einer desolaten Lebenssituation
ohne jeden Lösungsansatz der
drastisch aufgezeigten Konflikte,
wenn auch nicht ohne Situations-
komik. „Jetzt ist alles noch schlim-
mer“, legt Felix Mitterer seiner
Hauptfigur als Schlussworte in
den Mund und alles andere wäre
nach der Tiefe der gezeigten Kon-
flikte auch unglaubwürdig. Mit
viel Einfühlsamkeit präsentieren
das Huabn-Ensemble die zerstöre-
rischen, in Wahrheit aber selbst
längst zerstörten Charaktere Mit-
terers, stellen mit schonungsloser
Intensität die Verrohung und Ver-
wahrlosung der Figuren ihrer Ver-
zweiflung und großen Verletzbar-
keit darüber gegenüber, was sie ei-

nander gewollt – und ungewollt
noch viel schlimmer – antun. Im
kleinen Rahmen des Bauernhofer
Kellertheaters dürfen wir hier gro-
ßes Theater mit überzeugenden
Gefühlsdarstellungen, präzise cha-
rakterisierten Figuren erleben, die
mit gezielter Zurücknahme mimi-
scher Wucht glaubhaft und natura-
listisch mit prallem Leben erfüllt
werden. Auch wenn Sie kein
Freund des tragischen Theaters
sind, die Darstellungskraft des
Huabn-Ensembles ist es wert, ei-
nen Theaterabend lang auf ein
Happy End zu verzichten: Wür-
gender bleibt Ihnen das Lachen im
Halse auch in der Burg nicht ste-
cken!
In dieselbe Kerbe der Demaskie-
rung von Bildungsbürgertum und
besserer Gesellschaft, allerdings
wieder deutlich humoristischer,
schlägt am 24. September „Der
Gott des Gemetzels“ von Jasmina
Reza, Inszenierung und Regie Sig-
mut Wratschgo.
Es spielen: Birgit Kogler, Matthäus
Hofer, Edith Kleinberger und Gün-
ther Großegger
Termine: immer Mittwoch, 24.
September, 08. Oktober, 22. Okto-
ber, 05. November
Eine professionell dargebotene
moderne Komödie mit überra-
schenden Wendun-
gen und einem
nicht minder über-
raschenden Schluss,
die mit zahllosen
bissigen Pointen,
viel Sarkasmus und
deftigen Aussagen
nicht geizt, ohne je-
doch jemals trotz
„deftigen Körper-
einsatzes“ in die
Geschmacklosig-
keit abzusinken (So gezielt und
überzeugend echt gespieben wie
im Huabn-Theater wird nichtein-
mal in der Hollywood-Verfilmung
des Stückes!) Zwei Ehepaare,
wohl eingebettet in unserer zivili-
sierten Welt, zeigen sich vorerst als
Gutmenschen, um einen Konflikt
ihrer beiden 11jährigen Söhne
(der eine schlug dem anderen zwei
Zähne ein) wie erwachsene Men-
schen mit Verständnis und Höf-
lichkeit beizulegen. Bald aber sind
die Vorsätze einer friedlichen Lö-
sung über Bord geworfen und es
fliegen die Fetzen – einerseits zwi-
schen den Ehepaaren, aber auch
zwischen den Ehepartnern. Jeder
Zuschauer erkennt in den Figuren
auf der Bühne sofort seine Nach-
barn, aber keiner sich selbst. Tref-
fenderweise wird das Publikum
mit dem Udo Jürgens-Hit „Ein eh-
renwertes Haus“ begrüßt. Das un-
gezwungene Spiel eines Huabn-
Ensembles in Höchstform lässt
den Zuschauer sich ganz unwill-
kürlich wie zu Hause fühlen!
Schauen Sie sich das an!

Mag. Herbert Kampl

Ab 3. Sept.: Kellertheater auf der Brandlucken Junge ÖVP

Wie soll die Energieversorgung der
Zukunft aussehen? Unser Status
quo lautet: Rein ins schwarze Ver-
derben! Rund zwei Drittel aller Öl-
reserven befinden sich im Mittleren
Osten, somit sind wir abhängig vom
Ausland. Letztlich entscheiden nicht
wir, ob es Zuhause warm ist, wir ko-
chen können oder mobil sind. Diese
Selbstverständlichkeiten waren und
sind nach wie vor Auslöser für Krie-
ge, Konflikte und Umweltkatastro-
phen. Ein Rohstoff, der tausende
Menschenleben kostete und auch in
Zukunft kosten wird, wenn wir nicht
rechtzeitig die Kehrtwende schaffen.
Etwa 100 Jahre wird es das „schwar-
zes Gold“ noch geben, lautet die Ex-
pertenmeinung. Nur was dann? Wel-
che Lösungen gibt es für Verkehr,
Wärme und Strom? Als junger
Mensch interessiere ich mich speziell
für den Bereich der Mobilität. Nicht
dass andere Bereiche unwesentli-
cher sind, ganz und gar nicht, aber
die Mobilität der Zukunft ist für
mich besonders interessant. Das ers-
te Auto der Welt war zum Beispiel
ein Elektroauto. Auch im Laufe die-
ses Jahrhunderts gab es dutzende
Fahrzeuge mit „Strom im Tank“. Wa-
rum fahren wir heute aber keine
Elektrofahrzeuge? Meiner Meinung
nach gibt es 3 Hauptschuldige: Die
Ölkonzerne, die Autokonzerne und
die gesetzgebenden Organe, sprich
die Politik. Der Kampf um die Elek-
troautos ist ein Kampf um die Zu-
kunft. Leider steht hier die Profitgier
an oberster Stelle. Eine saubere Mo-
bilität bedeutet eine saubere Zu-
kunft für nachfolgende Generatio-
nen. Den Klimawandel zu stoppen
ist die Aufgabe unserer Zeit. Dafür
stehe ich ein und für dies möchte ich
politisch kämpfen. Hier führt kein
Weg vorbei, da können manche noch
so „jammern“. Wir in Österreich ha-
ben die Chance Alternativenergie
weiterhin zu forcieren und ein riesi-
ges Marktpotenzial zu erlangen.
Jetzt ist es an der Zeit, dass die Poli-
tik hierfür die Schienen legt, nur
dann können wir einer Zukunft ohne
Öl auch entgegenlachen. 

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

Rückwärts in die Zukunft
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Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,20
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

klimatisiert

Genießen Sie den Spätsommer auf unserer Gastgartenterrasse!
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

… ist nicht nur ein schöner
Götterfunke, wie in der Eu-
ropahymne besungen, sie ist
wahrlich ein Geschenk Got-
tes.
Und damit wir die Freude
auch erleben können, hat uns
der Schöpfer mit unseren 5
Sinnen ausgestattet. So kön-
nen wir die Schönheit sehen,
den Klang hören, die Düfte
riechen, den Wohlgeschmack
schmecken und die Welt spü-
ren.
Und auch die Heilung geht
durch unsere Sinne.
So gibt es unter anderem
Farbtherapie, Klangschalen-
therapie, Aromatherapie, ho-
möopathische Medizin und
die Bachblüten.

Diese Therapien wirken fein-
fühlig über unsere Sinne und
helfen unserem Körper. Es
gibt den englischen Ausdruck
„Touch for health“ das heißt,
Berührung für Gesundheit.

Wenn wir bedenken, wie
wichtig unsere Sinne sind,
unsere Umwelt und Mitmen-
schen wahrzunehmen, dann
sollten wir sie nicht unnötig
strapazieren. Weder durch
Lärm, Rauchen oder Alko-
hol. Noch durch zu viel Salz,
zu scharfe Gewürzen und
grobe Gewalt.

Oft reicht es, sich aus diesen
zerstörerischen Gewohnhei-
ten rauszunehmen, um wie-
der heil werden zu können.
Sich besinnen, sich wieder
seiner Selbst bewusst wer-
den, wer wir eigentlich sind
und wie wir gemeint sind.
Damit wir das Gottesge-
schenk, die Freude, wieder in
allen Facetten erleben kön-
nen.

Einen schönen Herbst mit all
seinen wunderbaren Farben
und Aromen

wünscht Ihnen
Ihre Heidi Schatzmayr

Freude...

... sind fast laublos! Was tun?
Solche und ähnliche Hilfe-
schreie gibt es bei dem heu-
rigen total verregneten Som-
mer zuhauf. Durch die sehr
langanhaltenden Regenperi-
oden bleiben die Blätter sehr
lange nass und Pilzkrankhei-
ten, vor allem der „Sternruß-
tau“, treten auf. Diese Pilz-
krankheit, wo sternförmige
schwarze Flecken die Blätter
befallen und diese dann zum
Abfallen bringen und damit
keine oder nur dürftige Blü-
ten sich entwickeln, sind
heuer besonders ärgerlich.
Selbst relativ  robusteSorten
können stark geschädigt
werden.Viele Gartler sagen
mir: Ich hab eh schon drei
Mal gespritzt. Vergeblich!
Wer jetzt im September
noch mit Spritzungen etwas
gutmachen will, ist zu spät
dran. Das ist ähnlich wie bei
einer Frau, die schwanger
geworden ist und dann
schnell die „Anti-Babypille“
nehmen will. Es ist zu spät! 
Die Rosen - Schönheit wäh-
rend des Sommers ist weit-
gehend verblichen.
Daher soll vorausschauend
für die nächsten Jahre in der-
art regenreichen pilzreichen
Jahren doch bitte vorbeu-
gend in der Regel mit einem
anerkannten Pilzmittel ge-
spritzt werden. Wir haben al-
le keine Freude mit Sprit-
zungen. Wer mit Brennessel-
jauche und Schachtelhalm
helfen will, stärkt die Rosen.
Meist ist aber bei so intensi-
vem Pilzbefall die Wirkung
nicht ausreichend. 
Freuen Sie sich also auf die
nächstjährige Rosenschön-
heit und beginnen Sie früh
genug, die Königin im Gar-
ten, die edle Rose zu hegen
und zu pflegen, empfiehlt...

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Hilfe – meine
 Rosenbüsche...

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Personelle Bereicherung
für das Plotzhirsch-Team
Ab Jänner 2015 darf ich mich  über
eine Bereicherung im personellen
Bereich freuen. Da mein bisheri-
ger Geschäftspartner Ernst Pe-
rusch, altbekannter Urgastronom
der Stadt Weiz, in die verdiente
Pension übertritt,  konnte ich  als
neue Mitarbeiterin in den  Berei-
chen Administration/Assistenz
und Service Doris Hochegger ge-
winnen, die sich das Angebot na-
türlich nicht entgehen lassen konn-
te. Doris freut sich schon sehr auf
ihren zukünftigen Tätigkeitsbe-
reich, der sowohl Gästebetreuung
als auch Veranstaltungs-Planung
und Serviceleitung umfasst und so-
mit sicherlich viel Abwechslung
und zahlreiche neue Aufgaben mit
sich bringt. Für sie, als hochgradig
kulinarischer Genussmensch, er-
weitert das Konzept des „Plotz-
hirsch“ natürlich perfekt  ihre per-
sönliche Lebenseinstellung und
der Standort Weiz lässt eine Flexi-
bilität in ihrem  Familienleben zu,
das für sie persönlich den höchsten
Stellenwert darstellt.  Erfahrungen
im Gastronomiebereich konnte
Doris Hochegger bereits in frühe-
ren Jahren  durch das Lokal „Stei-
rerpub“, das sie mit ihrem Ehe-
mann Mario gemeinsam betrieben
hat und welches  mit Sicherheit
noch vielen ehemaligen Gästen in
guter Erinnerung geblieben ist,
sammeln. Danach zog sich die ge-
bürtige Weizerin in administrative
Bereiche der Bürotätigkeiten mit
ständigen Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen zurück. Auf
Grund dessen freut sich Doris
sehr,  nun eine neue Herausforde-
rung geboten bekommen zu ha-
ben, wo sie ihre umfangreichen Er-
fahrungen in den individuellen Be-
reichen kombinieren und mitein-
bringen kann. Mit vollster Motiva-
tion wird sie das Team ab Anfang
des nächsten Jahres bereichern
und wir sehen mit Freude einer
neuen, interessanten Zusammen-
arbeit entgegen. 

Sonja Stoppacher

Der Jahresregent Saturn hält
uns ganz schön auf Trab. Nicht
mit Druck aber langsam und
stetig. So wie das Wetter alles
andere als erwartet sommerlich
ist und keine dauerhaft gute
Laune aufkommen lässt, ist dies
vielleicht nur ein weiteres Puz-
zlesteinchen, damit auch wir
nicht vor lauter Sommerspass
unsere noch nicht bearbeiteten
Themen vergessen.  Alles was
noch nicht wirklich bereinigt ist,
will an die Oberfläche. Dazu ist
die Saturnenergie da und sie
lässt mit ihrer Beharrlichkeit
auch nicht locker. Körperlich,
geistig oder seelisch, dort wo es
weh tut, dort drückt die Energie
auf den roten Knopf.  Und die-
sen hat jeder von uns wo anders.
Auch wenn es uns bis jetzt ge-
lungen ist, uns vor den unerle-
digten Themen davonzuschlei-
chen, es wird immer schwieri-
ger.  Ohne professionelle Hilfe
sind wir meistens nicht in der
Lage, unsere Störfelder wirklich
zu erkennen.  Wenn sie einmal
erkannt sind, ist es meist nicht
schwer, mit den richtigen Tech-
niken Abhilfe zu schaffen. Wenn
Sie durch diese Zeilen einen Im-
puls spüren, das eine oder ande-
re Thema anzusehen oder sogar
ändern zu wollen, dann helfe ich
ihnen gerne. Sie werden über-
rascht sein, wie einfach sich vie-
le Dinge ändern können.

Klarheit ist gefragt

Termine: 
im Veranstaltungskalender und auf:

www.energieoase.or.at

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz
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 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionspreise gültig bis 13.9.2014

LADY ZIRBE
Osttiroler Haushaltsmühle

D A M P F G A R E R -
VORFÜHRUNGEN 
im Technik Center Rosel, Birkfeld
Freitag, 24.10.von 14 bis 18 Uhr         
Samstag, 25.10. von 9 bis 13 Uhr

S O N D E R A K T I O N

Einbau-Herdset
AKP 470 + AKT 109

Formschön, mit Stil und auf Knopfdruck 

kreiert sie mit ihrem 90mm 

Stein feinstes Mehl – 

sogar aus Speisemais.

 55 Liter

 Umluft-Grill-System, 

 4 Blitz-Kochzonen

 Ober-/Unterhitze, 

Heißluft, Grill

 A++

 6 Spülprogramme

 60 cm

 Tab-Funktion,

 Programmablaufanzeige

 Wärmeleistungsbereich: 3-6 kW

 Außenluftanschluss Ø mm 100

 Feuerraum H/B/T in mm  

340/ 300/290

 Rauchabzug Ø mm 150

 Abmessungen H/B/T in mm 

960 / 480 / 490

 3,5 - 7 KW

 425 kg

 Wärmespeicherbeton kann 

farblich gestaltet werden

 Feuerraum: HxBxT 340x350x470

 Maße gesamt: HxBxT 

340x350x470

 Maße Kamineinsatz: HxBxT 

1530x1020x700

 Heizleistung: 2,0-8,0 kW

 Maße: HxBxT 1001x561x546

 Wirkungsgrad 91%

 Dauerbetrieb möglich

 Autarkes Induktions-Kochfeld

 mit rahmenlosen Design

 Topferkennungssensor

 Restwärmeanzeige

 Überhitzungsschutz, Timerfunktion

 7 kg Füllmenge

 16 Programme

 Energieeffi  zienzklasse A

 6 Kilogramm

 Energieeffi  zienzklasse 

A++

 1400 Umdrehungen/Minute

 Startzeitvorwahl

Einbaugeschirrspüler
DSN 6634 FX

Kaminofen
Rubus 295.15 ST 
Woodstone

Kaminbausatz
Ascim

Pelletofen
Pallazza 517.08 ST 
Speckstein

Einbau-Kochfeld
KF 9963 60i

Kondens-Trockner
TKF 7331

Waschautomat
AWO 4472

329,-
statt 349,-

299,-
statt 349,-

329,-
statt 669,-

349,-

469,-
statt 861,-

990,-
statt 1139,-

279,-
statt 529,-

1990,-
statt 3121,-

1890,-
statt 2100,-

Celus Tischherd, 75 cm breit, 

mit Chromherdstange

Zimmerofen, 5 kW

545,-

169,-

bis -60% 

vom Listenpreis
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Unter Verwerfungen  ver-
steht man Gesteinsbrüche,
Verschiebungen und Brüche
in der Erdkruste. Durch stän-
dige Bewegung der Erdober-
fläche entsteht entlang von
Verwerfungen eine ständige
Reibung der Brüche anein-
ander. Die Folge davon ist,
dass auf großer Fläche elek-
trische Ströme und Felder im
Mikrowellenbereich erzeugt
werden. Diese Energie ent-
steht nach dem Piezo-Effekt
(der auch bei Feuerzeugen
eingesetzt wird), bei dem ein
Quarzkristall auf Druck hin
Energie abgibt. Bei Feuer-
zeugen geschieht dies in
Form von Funken. Man kann
sich vorstellen, welch große
Energien bei einer Kilometer
langen Verwerfung freiwer-
den. Anhand dieses Beispiels
kann man ermessen, wie
stark diese Energien sein
können. Dazu kommt, dass
verschiedene Erdschichten
unterschiedlich gepolt sind.
Wenn sie aufeinander treffen
entsteht ein „Batterie-Ef-
fekt“ und eine Störzone, die
sich negativ auf die Gesund-
heit auswirken kann. Bei tie-
feren Verwerfungen kommt
hinzu, dass aus der glutflüssi-
gen Magma-Zone der Erd-
kruste radioaktive Partikel
und unipolar gepolte ionisier-
te Teilchen heraufgeschleu-
dert werden. Diese Teilchen
vermögen das Zellenwachs-
tum zu schädigen. Wenn eine
Verwerfung zusätzlich noch
Wasser führt, stellt sie eine
starke Reizzone dar.

Verwerfungen

KINDER

JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Etwas zum 
Nachdenken...

Jeder von uns hat einen oder meh-
rere und sie passen auf uns auf, be-
sonders auf die Kleinen, die sich der
Gefahren, die überall lauern, nicht
bewusst sind. Davon bin ich über-
zeugt - ja, es gibt sie - die Schutzen-
gel. Nur auch die werden manchmal
überfordert, vor allem wenn sie kei-
ne Unterstützung von uns Erwach-
senen bekommen. Oder die Schutz-
engel schauen einfach einmal weg
und bestrafen uns für unsere Un-
aufmerksamkeit und Fahrlässigkeit.
Und dann passiert’s...
Wir haben zwar laut Kalender noch
Sommer, aber der nächste Winter
kommt bestimmt. Dann wird man
wieder in den Medien lesen kön-
nen, wie ein kleiner Schifahrer aus
dem Sessellift stürzte und, falls sich
der eine oder andere Schutzengel
doch erbarmt, sich „nur“ verletzte.
Ich habe mich immer wieder ge-
fragt, wie es möglich ist, seit kurzem
weiß ich das: es ist nicht lange her,
dass ich von einer Veranstaltung am
Gipfel eines Berges mit einem Ses-
sellift ins Tal gefahren bin. Das Fest
war noch im Gange und deswegen
waren noch viele Besucher mit dem
4-Sessellift bergauf unterwegs, dar-
unter viele Jungfamilien mit kleinen
Kindern und sogar mit Säuglingen.
Ich traute meinen Augen nicht, als
ich den Entgegenfahrenden begeg-
nete: Die Kleinen, die sich mit den
Füßen nicht abstützen konnten, sa-
ßen am Rande des Sitzes und über
den Schutzbügel gebeugt beobach-
teten sie das Geschehen unterhalb
des Liftes. Eine kleine Bewegung
und sie wären hinuntergefallen. Bei
der nächsten entgegenkommenden
Sesselliftbank saßen zwei rauchen-
de Mütter, die ihre Sprösslinge nur
am T-Shirt am Rücken festhielten.
Auf der nächsten Bank war eine
Mutter mit Säugling am Arm, und
zwei kleine Kinder mit ihrem Vater.
Die Kinder stritten sich um ein
Spielzeug und dass sie dabei nicht
ruhig saßen, ist klar. Die weitere
Fahrt hinunter habe ich mit ge-
schlossenen Augen absolviert und
meine Engel gebeten, auf die Klei-
nen aufzupassen.
Seitdem wundere ich mich nur, dass
nicht mehr passiert... Den Schutzen-
gel sei Dank!

Über die Rallye Weiz selbst
und die Platzierungen der zahl-
reichen nationalen und inter-
nationalen Teilnehmer wurde
in der Tagespresse ausführlich
berichtet, uns interessiert wie
immer viel mehr das Abschnei-
den der regionalen Teilneh-
mer. 
Eine ausgezeichnete Platzie-
rung konnte der einheimische
Rallye-Pilot Harald Schloffer
mit Beifahrer Hannes Rosseg-
ger auf Mazda 323 GTR erei-
chen.
Es war mit über 200 Sonder-
prüfungskilometern eine zwar
sehr lange, aber auch eine per-
fekte Rallye vor einem traum-
haften Publikum.
Eine große Herausforderung

für Fahrer und Beifahrer war
auch das wechselhafte Wetter,
vom strahlenden Sonnenschein
bis zum Wolkenbruch.
Nach dem hervorragenden 2.
Platz bei der Wechselland-Ral-
lye konnte er diesmal den 1.
Platz in seiner Klasse belegen,
mit einen Vorsprung von 2,5
Minuten auf
Surtmann/Tschopp auf Mitsub-
ishi Evo 6 und 4 Minuten auf
Weingartner/Auer-Kaller auf
Toyota Celica.
Hervorzuheben auch die aus-
gezeichnete Leistung in der
Historischen Klasse von Jo-
hann Derler/Letz auf BMW
2002, die den hervorragenden
2. Platz hinter Göbendorfer/Fi-
kerment belegten.

12.9.: Tag der Vereine in Weiz
Am Freitag, den 12. September
findet von 9 bis 16 Uhr im Be-
reich Europa-Allee und Turm-
platz wieder der Tag der Verei-
ne statt, an dem die Weizer Ver-
eine sich der Bevölkerung vor-
stellen, ihre Ziele und Inhalte,
auch mit Vorführungen,  prä-
sentieren und über Beitritts-
modalitäten informieren.
Zeitgleich findet in der
Europa-Alle 5 am Standort der
Ostbox auch eine von zwei
OSTBOX-Veranstaltungen in
Weiz statt: What the FAQ is
Fooddesign? von 11 bis 14:30

Uhr. Bereits am 10. September
findet die OSTBOX-Veranstal-
tung „Poetry Slam“ von 10 bis
17:30 Uhr statt.
Die OSTBOX ist ein Projekt
des Regionalen Jugendmana-
gement Oststeiermark, in des-
sen Rahmen in jeder der 7 teil-
nehmenden Gemeinden zwei
Workshops stattfinden. Hinge-
hen – Anschauen!
Die Endausstellung aller 7
OSTBOXEN findet wiederum
in der Europa-Alle in Weiz
statt und zwar von 11. bis 26.
Oktober.

e-via2014 startet in Weiz
Am 19. September startet in
Weiz die e-via2104, die Elek-
trorallye, bei der 35 reine Elek-
troautos auf eine 362 lange
Reise durch die Oststeiermark,
das Burgenland und Ungarn
geschickt werden. Zieleinlauf
der Elektroautos wird am 20.
September gegen 16 Uhr in
Gleisdorf im Rahmen der Auto
Novo sein. Auch wenn die Ral-

lye zu den attraktivsten Infra-
strukturpunkten der E-Car-
Versorgung führen soll, dürfte
es sich weniger für die Teams,
die sich im Schoße einer per-
fekten Organisation geborgen
fühlen dürfen, als vielmehr für
die e-Car-Infrastruktur um ei-
ne veritable Herausforderung
handeln...

Mag. Herbert Kampl

KK

Rallye Weiz: Spitzenplätze
für heimische Teilnehmer!
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Eine Hochzeit, wie es sie wohl nur
sehr selten gibt, fand am 3. August
in Graz statt. Theresia Leitinger und
Florian Braunstein gaben einander
das Ja-Wort.
Der Grazer Dom war mehr als bis
auf den letzten Platz gefüllt als The-
resia Leitinger, Tochter des bekann-
ten Grazer Hautarztes Gerhard
Leitinger, und Florian Braunstein
vor den Traualtar traten. Die Braut
beeindruckte in einem Couture-
kleid von Lena Hoschek mit sieben
Meter langem Schleier. Damit
herrschte vor und im Dom eine
Stimmung, wie man sie sonst nur
von kirchlichen Großereignissen
kennt. 
Theresia und Florian verfügen aber
nicht nur über einen großen Freun-
des- und Verwandtenkreis, sondern
sind auch politisch höchst aktiv.
Theresia als Generalsekretärin der
ÖVP-Frauenbewegung, Florian –
der den Namen seiner Frau annahm
– als Pressesprecher von ÖVP Na-
tionalratsklubobmann Reinhold
Lopatka. Dementsprechend hoch
war auch der Politiker-Anteil bei
der Trauung und dem anschließen-
den Fest im Meerscheinschlössl.
Mit dem Brautpaar freuten sich 500
Gäste, unter ihnen Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann
Schützenhöfer, Klubobmann Reinhold Lopatka, die Nationalräte
Klaus Feichtinger,  Beatrix Karl, Gabriel Obernosterer, Dorothea Schit-

tenhelm und Gabriele Tamandl, die
Bürgermeister Erwin Eggenreich,

Christoph Stark, Hans Graf und Andre-
as Nagl sowie viele mehr.

Aus Braunstein wurde Leitinger – Flo hat geheiratet
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„Das Fachkräftestipendium ist ein sehr
vielfältiges Unterstützungsangebot des
AMS!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Wer?
Das Fachkräftestipendium
können Beschäftigungslose,
Personen, die wegen der ge-
planten Ausbildung karen-
ziert sind, und vormals
selbstständig Erwerbstätige,
deren Erwerbstätigkeit ruht,
erhalten.

Sie waren in den letzten 15
Jahren mindestens 4 Jahre
beschäftigt, Ihre höchste ab-
geschlossene Ausbildung
liegt unter dem Fachhoch-
schulniveau und Sie erfüllen
die Aufnahmevoraussetzun-
gen für die in Österreich ge-
plante Ausbildung.

Was?
Gefördert werden Ausbildun-
gen, die zu einer Höherqualifi-
zierung und einem Abschluss
in Bereichen führen, in denen
ein Mangel an Fachkräften
herrscht.
Die förderbaren Ausbildungen
sind in einer Ausbildungsliste
des Arbeitsmarktservice zu-
sammengefasst.
Bitte beachten Sie, dass förder-
bare Ausbildungen mindestens
drei Monate dauern und min-
destens 20 Wochenstunden um-
fassen müssen.

Wie viel?
Die Höhe des Fachkräftesti-

pendiums entspricht der Höhe
des Ausgleichszulagenrichtsat-
zes, abzüglich eines Kranken-
versicherungsbeitrages. Im Jahr
2014 sind das täglich EUR
27,20.
Wir versichern Sie auch in der
Kranken-, Unfall und Pensi-
onsversicherung.

Wie lange?
Das Fachkräftestipendium
wird für die Dauer der Teilnah-
me an einer Ausbildung, maxi-
mal für drei Jahre gewährt.

Wo?
Das Fachkräftestipendium ist
an ein Beratungsgespräch ge-

FACHKRÄFTESTIPENDIUM
Sie möchten eine Ausbildung in einem Beruf mit Fachkräftemangel absolvie-
ren? Das Arbeitsmarktservice sichert Ihnen mit dem Fachkräftestipendium
während der Ausbildung die finanzielle Existenz.

Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

bunden. Dies erfordert, dass
der/die FörderungswerberIn
mit dem/ der zuständigen Be-
raterIn der regionalen Ge-
schäftsstelle des AMS recht-
zeitig vor Beginn der Ausbil-
dung Kontakt aufnimmt.

Wenn Sie interessiert sind,
nehmen Sie bitte umgehend
mit dem zuständigen Arbeits-
marktservice Kontakt auf.

KK
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Mit zwei neuen Peugeot Mo-
dellen präsentiert sich Peugeot
mit der „jüngsten Modellpalet-
te Österreichs“!
Zum einen kommt der City-
Flitzer Peugeot 108 auf den
Markt,  der erstmalig in der
Peugeot Geschichte, je nach
Kundenwunsch sehr individu-
ell gestaltet werden kann.  Mit
seinem gefälligen und spritzi-
gen Design, seiner geringen
Größe und dem minimalen
Verbrauch ist er ein unver-
zichtbarer Begleiter im Nah-
verkehr. 
Als zweites Modell erhält der
beliebte Peugeot 508, als Li-
mousine, SW-Kombi und RXH
(Hybrid) erhältlich, ein neues
zukunftsweisendes Peugeot-

Gesicht und wird um die um-
weltfreundlichen Euro-6 Mo-
toren Blue-HDi erweitert. 
Neben den neuen Modellen
bietet Ihnen das Autohaus
Fritz natürlich auch bei der be-
stehenden Modellpalette im-
mer wieder attraktive Angebo-
te durch neue Sonderserien
und Eintauschprämien an. Den
Peugeot 208 gibt es zum Bei-
spiel zu einem 1/3-Wegfahr-
preis ab € 3.330,--. Die weite-
ren zwei Drittel bezahlen Sie
nach dem ersten und dem zwei-
ten Jahr. Das ist eine tolle Mög-
lichkeit zu einem Neuwagen
mit Neuwagengarantie zu
kommen!
Gleichzeitig möchte Sie das
Autohaus Fritz auch sehr herz-

lich zu den Tagen der offenen
Tür von 18.-20. September ein-
laden, um Ihnen die neuen
Fahrzeuge in einem netten
Rahmen vorstellen. 

Selbstverständlich werden die
neuen Fahrzeuge auch bei der
AUTO NOVO am 20. Septem-
ber am Gleisdorfer Hauptplatz
zu sehen sein.

Autohaus Fritz startet mit zwei neuen Peugeot Modellen in den Herbst

Vier Jahre lang terrorisierte
der xenophobe Briefbomben-
Attentäter Franz Fuchs Öster-
reich. Was für ein Mensch ver-
birgt sich hinter dem „Bom-
benhirn“?
Felix Mitterer lässt Franz
Fuchs selbst die Antwort ge-
ben. In seinem Bühnenmono-
log gibt er einen beklemmend
intimen Einblick in die Gedan-
kenwelt des „berühmtesten“
Verbrechers der österrei-
chischen Kriminalgeschichte,
der sich selbst als „österrei-
chischer“ Patriot bezeichnete.
„Auch wenn der „Patriot“ ge-
storben und sein Fall abge-

schlossen ist, haben wir allen
Grund, beunruhigt zu sein,“ so
Dr. Reinhard Haller, Gerichts-
psychiater von Franz Fuchs.
Für Felix Mitterers Ein-Perso-
nen-Stück „Der Patriot“ hat
das Werner Zangerle Trio ` die
Musik komponiert.
Ein spannender theatralisch
musikalischer Abend.
Mitwirkende:
Felix Mitterer – Lesung
Werner Zangerle – Saxophon
Matthias Löscher – Gitarre
Wolfi Rainer  - Schlagzeug
Karten: 
Vorverkauf:  € 10,--
Abendkasse € 15,--

Zentralkartenbüro Graz, Kul-
turbüro Weiz
Und wir verlosen 2x1 Karte: 
Die ersten 2 SMS mit dem KW
„KUKUK Mitterer“ (Name
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Freitag, den
5.9. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/ 1805833 ein-
treffen, gewinnen je eine Kar-
te. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Kas-
se hinterlegt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Mag. Herbert Kampl

DER NEUE PEUGEOT 108

www.peugeot.at

CO2-Emission: 88 – 99 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 – 4,3 l /100 km. 

 DER NEUE PEUGEOT 108
DESIGN YOUR LIFE
7 STYLE-KITS FÜR DEINEN LOOK

Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge von 14. 07. bis 31.10. 2014 und Auslieferung bis 31. 12. 2014. 
1) Operatingleasingangebot für den Peugeot 108 1.0 VTi 68 mit 0 % Eigenleistung, zzgl. Bearbeitungs- und Rechtsgeschäftsgeb. Lfz. 48 Mon., 
Fahrleistung 10.000 km pro Jahr, Restwert garantiert, Leasingrate inkl. NoVA und MwSt. Privatkundenangebot der PEUGEOT BANK, Banque 
PSA Finance Niederlassung Österreich. Weitere Details bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/. Symbolfoto.

Bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank

60.000 km inkludiert.1)

2 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

2 JAHRE OPTIWAY GARANTIE PLUS+

JETZT SCHON

€ 139,–ab mtl.1)

0 % EIGENLEISTUNG

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at

KUKUK präsentiert:
Felix Mitterer & Trio Werner Zangerle: Der Patriot
4. Oktober – Kunsthaus Weiz • 2 x 1 Karte zu gewinnen!

KK

KK
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Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Eine Region braucht ein star-
kes Medium wie das Weizer
Bezirksjournal, um den Men-
schen die kulturelle und mu-
sikalische Vielfalt der ansässi-
gen Künstler entsprechend
zu präsentieren.
Das Weizer Bezirksjournal
hat in den letzten 33 Jahren
über meine musikalische und
kulturelle Tätigkeit - sowohl
solo wie auch mit meiner
Band thanX - berichtet und
diese dadurch aktiv unter-
stützt. So begleitet es auch
seit Beginn 1999 die Weizer
Osterbluesnight und zeigt
hier entfernt vom Main-
stream, wie wichtig und inte-
ressant der Randkulturbe-
reich in unserer Region ist.
Das Weizer Bezirksjournal
hat immer offene Ohren für
Neues aus der Region und
hilft damit den Künstlern, die
Öffentlichkeit zu erreichen.
Ich freue mich auf eine weite-
re gute Zusammenarbeit und
erfrischende Berichte über
die Kultur in unserer Region!

Gerald „Apfi“ Strasser
www.geraldstrasser.at 

Regionale
Künstler

brauchen ein
starkes Forum

in ihrer Region!

KUKUK präsentiert das David
Helbock Trio live im Kunsthaus
Weiz • 12. Sept. • 19:30 Uhr
& wir verlosen 2 x 1 Karte
Der gebürtige Vorarlberger
und nun in Berlin lebende Pia-
nist David Heldbock gilt als ei-
ner der aufregendsten Persön-
lichkeiten des jungen Jazz in
Europa.
Wenn David Helbock spielt, er-
lebt man Neues.  Und es ist nie
verkopfte Musik – sondern ei-
ne, die den Kopf und den Kör-
per mitreißt.
(Roland Spiegel – Bayrischer
Rundfunk)
In jungen Jahren bereits mit
zahlreichen Preisen überhäuft,
gilt Helbock als Erneuerer des
Jazz und Improvisator, dem es
stets gelingt spannend zu klin-
gen.
Im DHT Trio treffen wilde
Sounds von David Helbock´s
Virussynthesizer und Piano auf
Ukulelenbasslines von Rapha-
el Preuschl, freie Soundcolla-
gen auf groovige Beats von

Herbert Pirker am Schlagzeug.
Der Ausnahme Pianist David Hel-
bock spielt nie nach einen vorgege-
benen Schema. Er schafft es immer
wieder unglaublich geladene Span-
nungen herauszuarbeiten.
Daher spielte Helbock auch schon
auf den großen Jazz-Festivals wie
Montreux, St. Luis sowie in Konzert-
sälen auf der ganzen Welt.
Line Up:
David Helbock – piano, synthesizer,
electronics
Raphael Preuschl – bassukulele
Herbert Pirker – drums
Info:
www.davidhelbock.com
www.herbertpirker.com
www.kukukkunst.com
0664/4125190
Eintrittkarten:
Zentralkartenbüro Graz
Kulturbüro Weiz
Vorverkauf: € 18,--
Abendkasse: € 22,--

Und wir verlosen 2x1
Karte: 
Die ersten 2 SMS mit
dem KW „KUKUK Hel-
bock“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Donners-
tag, den 4.9. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/ 1805833 eintref-
fen, gewinnen je eine
Karte. Die Gewinner
werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen
der Gewinner an der
Kasse hinterlegt. 
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

Zu einer wunderschönen
Hochzeit im Weinschloss von
Karl Thaller waren der Weizer
Steirerball-Präsident Heinz
Habe. und seine Gattin Ria
kürzlich eingeladen. 
Die in New York geborene Ma-
r i o n
P l e n d -
ner, die
Tochter
von Ilo-
na und
Walter
P l e n d -
ner, der
l a n g e
Zeit –
bis zum
E i n -
s t u r z
d e s
World Trade Centers infolge
des Attentats 9/11 – Chef im
Marriot in New York war, hei-
ratete den Oberösterreicher
Stefan Moser .
Trauzeugin Sonja kam dafür
sogar extra aus New York an-
gereist.
Unter den geladenen Hoch-
zeitsgästen befanden sich unter
anderen der langjährige Chef-
koch  des Hilton Wien, Werner

Matt mit Gattin,
und eben auch
auch Erfinder &
Organisator des
Steirerballs in den
USA Heinz Habe,
der in den USA

stets mit
W a l t e r
Plendner
z u s a m -
men ge-
arbeitet
und die
Ste i rer-

bälle in USA gemeinsam mit
Walter Plendner veranstaltete
hatte.
Die Heimreise trat das frisch
verheiratete Ehepaar Moser in
einer US-Limousine von Ste-
fan „Granitzer“ Fritz an.

Mag. Herbert Kampl

Österreichische Hochzeit mit US-Wurzeln
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WEIZER SCHAFEREI
8160 Weiz, Marburgerstraße 45

Tel: 03172/303 70 15

Lamm-Keulensteak  je kg statt € 22,90  € 20,90

Patschawurz´n je 100g  statt € 2,69   € 2,29

Schafkäse in Kürbiskernöl 
je Becher 180 g statt € 3,99  € 3,59

Liptauer  je Becher 180 g statt € 3,29  € 2,89

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr • Sa. 9 bis 13 Uhr6.9.: „nur RAUS DAMIT“

Den 6. September sollten Sie
sich unbedingt rot im Termin-
kalender anstreichen, denn in
der gesamten Weizer Innen-
stadt ist von 09.00 – 17.00 Uhr
ordentlich was los!
• „nur RAUS DAMIT“
An 3 Standorten, nämlich in
der Lederergasse, am Haupt-
platz und im Bereich der Volks-
bank, gibt es an diesem Tag in
Zusammenarbeit mit der CA-
RITAS die Möglichkeit der
Abgabe von Altkleidern und
Schuhen für einen guten
Zweck! Und das Tolle dabei ist,
dass diese Aktion auch noch
mit Rabattgutscheinen von den
teilnehmenden Weizer Han-
delsbetrieben für einen Ein-
kauf belohnt wird.
• Bei folgenden Betrieben kön-
nen die Rabattgutscheine ein-
gelöst werden: Apotheke Ma-
riahilf, Benetton, Curiosum, dm
Drogeriemarkt, Feinkost Bley-
kolm, Guggi’s Mode, HAAS
Buch - Papier - Geschenke,
Korbwaren Weber, Lederwaren
Prugger, Modehaus Laschober,
Modehaus Moosbauer, Schubi-
du Kinder- & Jugendschuhe,
Schuhhaus Schwarz, Konditorei
Schwindhackl, Schreck Elek-
trofachhandel, Spielzeugwelt
Rieger-Puchebner, Triumph,

Wäsche Wolle Wunderwelt
Groh, Weizer Dirndlstube,
Weltladen Weiz.
• Kinderprogramm
Die Weizer Kinderfreunde un-
terstützen diesen Tag mit ihrem
traditionellen Kinderfest rund
um den Südtirolerplatz.
• EKIZ Flohmarkt 
Ein bunter Flohmarkt vom
EKIZ Weiz mit Beginn um
08.00 Uhr ergänzt das Kinder-
spielefest der Kinderfreunde.
• Umwelt
Ein weiterer Schwerpunkt ist
das Thema Umwelt und die
richtige Entsorgung - wie z.B.
die Entsorgung alter Medika-
mente bei der Apotheke Ma-
riahilf. Bei der Spielzeugwelt
Rieger-Puchebner werden Le-
gosteine gesammelt und pro
Kilo mit € 5 vergütet!
Unter anderem werden auch
die „Geocacher“ durch die
Stadt gehen und Müll sam-
meln und so Gutes für die
Umwelt tun.
• Kulinarik
Beim traditionellen Bauern-
markt am Weizer Hauptplatz
findet ein kleines  Bauern-
marktfest mit regionalen
Schmankerln und einem Semi-
nar zum Thema „Einkochen“
statt.

Den größten Er-
folg in seiner sport-
lichen Karriere fei-
erte Manfred Kri-
standl vom Schüt-
zenverein Eggers-
dorf, heuer mit der
10m-Armbrust.
Nachdem er heuer
mit neuem steiri-
schen Rekord von
588 Ringen und ei-
nem Finalergebnis
von 94 Ringen
Österreichischer
Staatsmeister in
der Herrenklasse
wurde, qualifizierte
er sich für die Teil-
nahme bei der Weltmeister-
schaft der Armbrustschützen in
Frankfurt am Main. 
Auch bei dieser Weltmeister-
schaft konnte er sein Können
beweisen. Er wurde in der Her-
renklasse bester Österreicher
und landete auf Platz 9 in der
Einzelwertung (nur 2 Ringe

haben für den Finaleinzug ge-
fehlt). 
Mit der Österreichischen Her-
ren-Mannschaft (Manfred Kri-
standl (Stmk) – Walter Zehet-
ner (OÖ) und Wolfgang
Krumphuber (OÖ) holte er
sich die Bronzemedaille in der
Mannschaftswertung.

KK

Armbrust-WM-Medaille für Man-
fred Kristandl vom SV Eggersdorf
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Im Rahmen einer kleinen Feier
fand am 21. August in Naas die
Gleichenfeier zum Um- und
Zubau der FS Naas statt. FS-
Direktorin Theresia Deutsch
und VS-Direktorin Karin
Dörfler sowie zahlreiche Ange-
hörige der Lehrkörper beider
Schulen waren ebenso wie eine
Abordnung des Landes Steier-
mark aus Graz trotz Ferienzeit
zur Gleichenfeier gekommen
und bewiesen damit ihre herz-
liche Verbundenheit mit ihrer
Schule, sei es die FS Naas oder
die im selben Gebäude behei-
matete Volkschule Naas.
Bereits im Vorfeld hatten FS-
Direktorin Theresia Deutsch
ihr Lehrerinnenteam und Ing.
Susanne Brandtner, die mit der
Bauaufsicht betraut ist, die
Grazer Hofrats-Abordnung
durch die schon weit fortge-

schrittene Baustelle geführt,
die nach dem weitgehend ab-
geschlossenen Rohbau zu die-
sem Zeitpunkt bereits in die
Phase des Innenausbaus
schritt. Nicht umsonst musste

Bgm, Hans Graf in den letzten
Ferienwochen zahllose Schüle-
rinnen und Schüler maßlos ent-
täuschen, die ihn treuherzig
fragten: „Gell, Herr Bürger-
meister, wirst eh net rechtzeitig
fertig mit der Schul’, könn’ ma
eh erst eine Woche später mit
der Schul’ anfangen?!“ Leider
nein, Verspätung gibt es in
Naas genauso wenig wie Bau-
kostenüberschreitung!
Der Naaser Bgm. Hans Graf,
der mit seinem engsten Team,
Vize-Bgm. Anton Paier und
Gemeindekassier Sepp Riedl
auch tatkräf-
tig und or-
g a n i s a -
torisch
leitend
vor Ort
w a r ,
h a t t e

Gleichenfeier beim Zu- und Umbau der FS Naas
auch für den gemütlichen Teil
der Gleichenfeier im Anschluss
an den feierlichen Gleichen-
spruch in der Mehrzweckhalle
für die Verköstigung der Gäste
und der Arbeiterschar vorge-
sorgt und aufgrund der ferien-
bedingten Abwesenheit der
FS-Schülerinnen den Weizer
Schnitzelspezialisten Josef
Siegl mit der Verköstigung be-
traut, der alle Anwesenden mit
köstlichen Schweinswienern
mit Kartoffelsalat und Preisel-
beermarmelade verwöhnte!
Mit Getränken wurden die
Gäste von den Naaser Ge-
meindemitarbeiterinnen bes-

tens versorgt, die in Abwesen-
heit der FS-Schülerinnen auch
die servicetechnische Betreu-
ung bestens ausübten.
Der bisherige Bauverlauf war
glücklicherweise ohne Unfälle
oder gar Verletzte geblieben
und geht es nach der Ttraditi-
on, dann sollte es auch bei ei-
nem unfallfreien Arbeitsver-
lauf bleiben, denn das im An-
schluss an den Gleichenspruch
energisch zu Boden geschleu-
derte Weinglas zerplatzte in
unzählige Splitter, was traditio-
nell das beste Omen für eine
glücklichen Bauverlauf ist. In
diesen Sinne dem Naaser

Schulbau auch wei-
terhin ein steirisches
Glück auf!
Mag. Herbert Kampl
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Am 1. August wurde in Gleis-
dorf ein Gemeinderatsbe-
schluss vom 25. März mit einer
feierlichen Zeremonie vor Ort
in Anwesenheit des praktisch
gesamten Gemeinderats in die
Tat umgesetzt. Die Fritz-Knoll-
Straße wurde in Josefa-Posch-
Straße umbenannt.
Josefa Posch aus Gschmaier
zählt zu den stillen Helden des
Alltags während des NS-Re-
gimes. Sie rettete im Rahmen
der Todesmärsche fü̈nf Juden
das Leben, indem sie sie ge-
meinsam mit ihrem Vater und
ihrem Sohn mehrere Monate
auf ihrem Dachboden vor den
deutschen Soldaten versteckte.
Das Vorhaben war ä̈ußerst ris-
kant, denn im Schloss Uhlheim
ganz in der Nä̈he war der Stab
der Wehrmacht einquartiert
und auch die SS war im Ort
vertreten. (Quelle:
parlament.gv.at).
Josefa Poschs Mut und ihr
selbstloses Engagement, als an-
dere aus verständlicher Angst

und Selbstschutz wegschauten, wurden be-
reits vom Staate Israel mit der hohen Aus-
zeichnung „Gerechte unter den Vö̈lkern“ in
Yad Vashem gewürdigt.
Die feierliche Enthüllung des neuen Stra-
ßenschildes nahm, sichtlich gerührt,  Renate
Josefa Maier, die in Gleisdorf lebende En-
kelin von Josefa Posch vor. Mit dieser Um-
benennung setzt die Stadt Gleisdorf ein
sichtbares Zeichen und benennt zum ersten
Mal eine Straße mit dem Namen
einer Frau.
„Die Umbenennung soll keines-
falls die wissenschaftlichen Me-
riten von Fritz Knoll schmälern“,
betonte der Gleisdorfer Bgm.
Christoph Stark in seiner An-
sprache. „Die Rolle von Fritz
Knoll im Nationalsozialismus
rechtfertigt aber keinesfalls ein
ehrendes Gedenken in Form ei-
ner nach ihm benannten Straße.
Mit Josefa Posch wollen wir ein
Zeichen setzen, das Mut und Zi-
vilcourage in einer ganz schwie-
rigen Zeit würdigt“, erläuterte
Bgm. Christoph Stark desweite-
ren.

Mag. Herbert Kampl

Fritz-Knoll-Straße in Gleisdorf in Josefa-Posch-Straße umbenannt
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Verbrauch: 4,2 – 8,0 l/100 km. 
CO2-Emission: 109 – 187 g/km. Symbolfoto.

Think fast. 
Der neue Scirocco.
Der neue Scirocco ist mehr als ein Auto. Er ist ein 
Statement: sportlicher, dynamischer und schneller. 
Erleben Sie das Auto, das jede Fahrt zum vielver-
sprechenden Ausnahmezustand macht.

Der neue Scirocco. Jetzt Probe fahren.

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6, Tel. 03112/5566
www.autohaus-gleisdorf.at
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Einladung zur Auto Novo –
der neue Scirocco ab sofort
im Autohaus Gleisdorf! 
Schon als Vor-
geschmack auf
die am 20.
S e p t e m b e r
2014 in Gleis-
dorf stattfin-
dende Auto
Novo können
Sie den neuen
Scirocco ab
sofort im Au-
tohaus Gleis-
dorf vor Ort
Probe sitzen. 
Der neue Sci-
rocco legt
durch seine
s p o r t l i c h e
Klasse und
seine effizien-
te Perfor-
mance wahr-
lich einen
kraftvollen Auftritt hin! Seine beeindruckende Linienführung,
sein sportliches Cockpit und die zahlreichen Assistenzsysteme
machen das Einsteigen reizvoller als das Aussteigen. 

Kommen Sie ins Autohaus Gleisdorf –
das Verkaufsteam berät Sie gerne! 

Nach langer verletzungsbedingter Pause 
öffnet unsere Ordination am 
15.9.2014 wie gewohnt. 
Die Terminvereinbarung ist ab 1.9. zwischen 
8 und 9 h unter der Festnetznummer 
03172 44466 möglich. 

Wir danken für ihr Vertrauen!

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

KK
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Mitsubishi Outlander Plug-in-Hybrid mit EV-Antrieb 4WD
2.0 L-16V 89 kW/121 PS & 2 E-Motoren je 60 kW/82 PS

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Seit wenigen Wochen steht der
neue Mitsubishi Outlander
PHEV, das steht für Plug-in-
Hybrid Electric Vehicle, im Au-
tosalon Pichler in Weiz-Preding
zu Besichtigung und Probe-
fahrt bereit. Stehen ist aber ei-
gentlich das falsche Wort, denn
der vollwertige 4WD-Gelände-
wagen ohne Kardanwelle ist
meist unterwegs, schließlich ist
er der DER ERSTE PLUG-IN
HYBRID SUV MIT 4x4 und
damit DER SAUBERSTE
SUV und entsprechend be-
gehrt!

Der Outlander PHEV verfügt
über zwei Elektromotoren, die
an der Vorderachse und Hin-
terachse sitzen und voneinan-
der unabhängig über Antriebs-
halbachsen für Antrieb sorgen.
Die Elektromotoren  der Bau-
art Permanentmagnet-Syn-
chronmotor leisten je 60 kW
bzw. 81 PS, der verbrauchsopti-
mierte 2,0 Liter-16 V-Benzin-
motor leistet 89 kW bzw. 121
PS und ist natürlich mit Start-
Stopp-Automatik ausgerüstet..
Da die im Wagenboden ver-
baute 12 kWh starke Lithium-
Ionen Batterie maximal 60 kW
leistet, beträgt die Systemleis-

45mm höher, der Kofferraum-
boden ist gar um nur 19mm hö-
her Das Ladevolumen beträgt
463 L (anstatt 477L) –bis zu
1.470 L. Die Sitze sind selbst-
verständlich im Maß 1/3 - 2/3
getrennt umlegbar. Die Ge-
samtreichweite mit vollgelade-
ner Batterie und vollgetank-
tem 45 Liter-Tank beträgt bis
zu 800 km! Der Schweizer
Swissair-Pilot Felix Egolf be-
stritt von 12.-14 Mai 2014 einen
Langstreckentest von Härkin-
gen in der Schweiz nach Ams-
terdam, bei dem er die vom

Werk  vorgegebenen 800 km
locker um 30 überbot. Der
Durchschnittsverbrauch auf
der 830 km langen Strecke, die
nur zu einem Drittel auf Auto-
bahnen bestritten wurde, be-
trug 1kW7100 km und 5,44 L
/100 km 
Im praktischen Fahrbetrieb
gibt es vier Fahrmodi, die Mit-
subishi wie folgt beschreibt:
EV Modus: Rein elektrischer
Antrieb durch beide E-Moto-
ren. Der Benzin Motor ist inak-
tiv, unter normalen Bedingun-
gen bis 120 km/h.
Serieller Modus: Der Benzin
Motor treibt den Generator an
und die Batterie wird geladen.

tung  gesamt 149 kw bzw. 203
PS. Damit erreicht der Outlan-
der PHEV eine Höchstge-
scchwindigkeit von 170 km/h,,
die 100 km/h-Marke wird nach
11 Sekunden erreicht. Die ma-
ximale elektrische Reichweite
beträgt 52 km bei einer Ge-
schwindigkeit von 120 km/h.
Der 300 V-Akku mit 12 kWh
Leistung besteht aus 10 x 8, al-
so 80 Zellen, und wird von der
Klimaanlage gekühlt. Ihre Ein-
baulage im Wagenboden zwi-
schen den Achsen (statt der
Kardanwelle) sorgt für tiefen

Schwerpunkt und optimiertes
Fahrverhalten, dennoch be-
trägt die Bodenfreiheit satte
190 mm. Damit liegt der Hy-
brid sogar im guten Mittelfeld
zwischen Benzin-Outlander
mit 203 mm und Diesel-Out-
lander mit gar „nur“ 183 mm
Bodenfreiheit. Die den beson-
deren Erfor-
d e r n i s s e n
mit ver-
stärkten Sei-
tenrahmen
und ver-
s t ä r k t e r
B o d d e n -
gruppe an-
g e p a s s t e
Karoserie-

s t r u k t u r
schaffte beim
N C A P -
Chrastest 5
Sterne. Und
auch im In-
n e n r a u m
ging Mitsub-
ishi keine

wie immer ge-
arteten, der
Hybridtechno-
logie geschul-
deten Kom-
promisse ein:
Boden und
Rücksitze lie-
gen nur um

Manfred Pichler und sein Team laden alle interessierten Leserinnen und
Leser herzlich ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlrei-
chen Vorzügen des neuen Mitsubishi Outlander PHEV 4x4 zu überzeugen!

Lärchenweg 2-4 | 8160 Weiz
Tel: 03172/67666 | Fax: 03172/67666 7
office@autosalon-pichler.at
www.autosalon-pichler.at
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Die Batterie liefert den Strom
für beide E-Motoren. Dieser
Modus wird gestartet, wenn

Leistung gebraucht wird oder
die Batterie einen Ladestand
von 30% erreicht.
Paralleler Modus ab 65 km/h
möglich: Der Benzin Motor
treibt den Generator und die
Vorderachse an. Die beiden E-
Motoren unterstützen den
Benzinmotor. Die drei Moto-
ren arbeiten zusammen im
„Team“ für maximale Power.
Ab 120 km/h nur noch parallel.
Die Basiskraftverteilung des
permanenten Allradantriebs
beträgt 60/40 /Vorne/hinten)
bei permanenter Anpassung an
den Fahrtzustand, bei 4WD
Lock Modus beträgt Kraftver-
teilung 50/50.
Insgesamt gibt es drei Lade-
möglichkeiten: An jeder ge-

wöhnlichen 230 V-
Haussteckdose wird
der Akku mit 10 Am-

pere in 5, mit 16 Am-
pere in drei Stunden
vollgelaen, mit DC
300 V-Antschluss
(beide Kabeln in ei-
ner eigenen Koffer-
raumlade beilie-
gend) werden in 30
MInuten 80 % der
Ladekapazität er-

reicht. Aktiviert der Len-
ker während des Fahrens
den Lademodus werden
von Benzinmotor und
Generator ebenfalls bis
zu 80 % in 40 Minuten
geladen. Außerdem gibt
es die Möglichkeit, den
Ladezustand des Akkus

einzufrieren, sprich ich spare
mir die Restladung für die
nächste Innenstadtfahrt, um zu

vermeiden, dass
der Benzinmotor
gerade in der
Stadt anspringt.

Dazu kommen natürlich alle
bekannten Arten der Energie-
rückgewinnung wie etwa das
berühmte Rekuperieren bei
Bremsvorgängen. Koordiniert
werden die drei Motoren des
neuen Mitsubishi Outlander
Plug-in.Hybrid Electric Vehicle
kurz PHEV 4WD von einer
Automatik, die nicht nur die
Gänge sortiert sondern auch
fünf Bremsstufen von 0 = Glei-
ten bis 5 = maximale Rekupe-
ration einstellt. Diese Einstel-
lung hat natürlich keinen Ein-
fluss auf die Bremswirkung

sondern ausschließ-
lich aufs Maß an
Energierückgewin-
nung, Ersparnis und
Reichweite!
Mag. Herbert Kampl

 Lärchenweg 2-4 | 8160 Weiz 
Tel: 03172/67666 | Fax: 03172/67666 7
offi ce@autosalon-pichler.at | www.autosalon-pichler.at
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
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Das in St. Kathrein am Offenegg ansässige
Unternehmen Climafix feierte kürzlich sein
30-Jahr-Jubiläum. Als Spezialist für Sonnen-
und Allwetterschutz haben sich Firmengrün-
der Andreas Zisler und sein Climafix - Team
mittlerweile in ganz Österreich einen sehr gu-
ten Namen gemacht. Mit dem Firmen-Slogan
„Climafix - die Spezialisten für schönes Wet-
ter“ trifft Zisler den Nagen auf den Kopf, hält
doch der Trend zum Leben im Freien unver-
mindert an. Immer mehr Menschen schätzen
den Aufenthalt im Grünen und verwandeln ih-
re Terrasse in ein Wohnzimmer an der frischen
Luft, wodurch sich auf angenehme Weise die
Terrassensaison verlängern lässt - und das wis-
sen Climafix-Kunden speziell in Sommern wie
diesem besonders zu schätzen. Anlässlich des
30jährigen Firmenjubiläums präsentierte das
12köpfige Mitarbeiter-Team von Climafix
aber nicht nur beeindruckende Produkte und Gesamtlösungen,
sondern auch ein umfangreiches Rahmenprogramm. Mit Stolz er-
zählte Firmengründer Andreas Zisler, der mittlerweile auch direkt
an der Produkt-Entwicklung des Haus-Lieferanten, der Fa. Weinor
mitarbeitet, „Was 30 Jahre gewachsen ist, das soll auch entspre-
chend gefeiert werden.“ Zu Livemusik mit Spanferkel und Geträn-
ken gab es Führungen durch den tollen Schauraum, einen Ge-
brauchtmarkisen-Markt sowie eine Hupfburg und Go-Karts für

Auch heuer gibt es wieder STURM & WITZ von den GAUK-
LERN im GH Strobl in Niederlandscha bei Weiz. Die Akteure der
traditionsreichen Theater-Gruppe haben heitere Szenen aus dem
Alltag vorbereitet - Esoterisches, Tratsch im Cafe, der Kampf mit
dem Koffer, eine heitere Schulstunde und natürlich auch der Blöde
und der G´scheite stehen auf dem Programm.
Die Aufführungen, für die es sich
lohnt, frühzeitig Karten zu reser-
vieren, sind am 2., 3., 4., 9., 10.
und 11. Oktober im Theatersaal
der GAUKLER beim GH Strobl
in Weiz/Niederlandscha. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr. Karten-
bestellungen werden unter 0664
399 19 42 oder www.diegaukler.at
entgegengenommen.

Zu einer Buchpräsentation mit Harry Gru-
ber, der als Pilot und Trainer arbeitet, lädt die
Buchhandlung Haas am 25.9. um 19 Uhr in
die Europa Allee. Gruber vermittelt in sei-
nem Buch „unglaublich einfache und über-
aus nützliche Strategien und Techniken, die
Ihnen Ihren Lebensalltag wesentlich verbes-
sern.“ Dazu zählt die faszinierende Wirkung
des Unterbewusstseins ebenso, wie Autosug-
gestion, Wunsch-Zielarbeit und Gesundheitsbalance. Der Er-
folgstrainer Harry Gruber formt aus diesen „magischen Kräf-
ten“ seine förderlichen täglichen Helferleins, die er „Zauber-
werkzeuge“ nennt und die er nun auch bei der Buchpräsentation
seinem Publikum vorstellt.

Gaukler mit Sturm & Witz im Oktober

Buchpräsentation mit Harry Gruber 
Die Buchhandlung Haas in Weiz lädt am
9. September um 19.30 Uhr im Rahmen
von „Kultur im Wirtshaus“ zu einer Le-
sung mit Eva Rossmann in die Schlossta-
verne Thannhausen. Österreichs Krimi-
Autorin Nr. 1 wird ihren neuen Krimi „Al-
les Rot“ vorstellen. Im Anschluss an die
Buchpräsentation gibt es bei einem gemüt-
lichen Zusammensein mit der Autorin ein
tolles Buffet, gekocht vom Team der
Schlosstaverne Thannhausen. Karten sind
in der Buchhandlung HAAS sowie in der
Schlosstaverne Thannhausen zum Preis
von EUR 20,- pro Person (für Lesung und Buffet) erhältlich.
Wer sich den literarischen und kulinarischen Genuss nicht entge-
hen lassen möchte, sollte unbedingt frühzeitig einen Tisch in der
Schlosstaverne Thannhausen reservieren!

Für den erfolgreichen Bauverlauf
des Wohnbauprojektes SE 28 der
Fa. Bauvision in der Weizer Sieg-
fried-Esterl-Gasse zeichnet Polier
Franz Grabner verantwortlich. Die-
ser präsentierte kürzlich stolz dem
Projekt-Initiator und Bauträger Ha-
rald Enzensberger den aktuellen
Baufortschritt.

die jüngsten Gäste. Wer es vergangenes Wochenende nicht geschafft
hat, kann natürlich auch jetzt noch bei Climafix, dem Experten für
Sonnen- und Allwetterschutz seit 30 Jahren, in einem Beratungsge-
spräch im Erlebnis-Schauraum in St. Kathrein am Offenegg alles
über die Verlängerung des Freiluft-Vergnügens erfahren. Geöffnet
ist der Schauraum von Montag bis Freitag in der Zeit von 9-12 und
14-18 Uhr. Alle näheren Infos zu den Jubiläums-Angeboten finden
sich unter www.climafix.at

Climafix feiert 30-Jahr-Jubiläum

Stadt-Domizil SE 28 mit
Grabner

Kultur im Wirtshaus
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Am Samstag, den 4. Oktober
2014, geht der Wildsau Dirt
Run in die dritte Runde. Nach-
dem es den Rennsäuen schon
im April in NÖ und im Septem-
ber in Salzburg die Schweiß-
perlen auf die Stirn getrieben
hat, heißt es für die Läufer dies-
mal in der Raabklamm „Lass
die (Wild-) Sau raus!“. Beim
Wildsau Dirt Run müssen 10
oder 20 km Dreck, Gatsch und
Hindernisse überwunden wer-
den. Wer sich dem härtesten
Lauf seines Lebens noch nicht
gewachsen fühlt, kann nun erst-
mals nur eine Runde auf der 5
km Strecke in der Frischlings-
Wertung laufen. Die herausfor-
dernde Strecke in der Raab-
klamm führt durch den gna-
denlosen Hindernisparcours
quer durch die beeindruckende
Klamm. Egal ob Sportbegeis-
terte als Einzelkämpfer oder im

Team einen Platz auf dem Sto-
ckerl ergattern wollen, für je-
den, der nicht nur gerne auf
Asphalt gerade und eben laufen
will sondern sich auch gerne in
Schweiß und Dreck suhlt, ist
beim Wildsau Dirt Run etwas
dabei. Auch werden kreative
Kostümsportler nach originells-
ter Verkleidung prämiert. 
Die Wildsau ist ein Dirt Run
mit Hindernissen für Freizeit-
Sportler. Die Laufstrecken füh-
ren durch Wälder, über Wiesen
und Flüsse mit Steigungen und
Abhängen. Die Laufstrecke
wird je nach den natürlichen
Gegebenheiten mit Hindernis-
sen ausgestattet, die von den
Läufern zu überwinden sind.
Der Wildsau Dirt Run fordert
von den Teilnehmern Konditi-
on, Geschicklichkeit, Teamgeist
und Kameradschaft. Dies sind
die Charakteristika, die den

Gleisdorf startet mit einigen Gusto-Stückerln in den kulturellen
Herbst. Bereits am 18. September gastiert Erwin Steinhauer mit ei-
ner Österreich-weiten Vorpremiere seines Programms „Hand aufs
Herz“ um 20.00 Uhr im forumKLOSTER
Vom großen Erfolg ihres ersten gemeinsamen Musikprogramms
„FEIER.ABEND“ ermutigt (mehr als 100 Vorstellungen in ganz
Österreich), begeben sich Erwin Steinhauer und seine Lieben nun
auf große Fahrt und stechen in See. HAND AUFS HERZ ist eine

musikalische Odyssee
über das Scheitern, das
Wirkliche und das
Scheinbare, mit wahren
und fast wahren Lied-Ge-
schichten, voller Humor,
Poesie und dem was
wirklich ist. Mit Musik
und Rhythmen, so bunt
wie eine Weltreise. 
Am 26. September steht
dann „10 Jahre Bigband
Kulmination“ um 20.00
Uhr im forumKLOSTER
am Programm.
Fast schon Tradition ist
das herbstliche Konzert

im Gleisdorfer forumKLOSTER, wo die BBK, wie die Big Band
liebevoll unter Insidern genannt wird, bereits gemeinsam mit Grö-
ßen wie dem Vienna Art Orchester und Karl-Heinz Miklin &
Quinteto Argentina aufgespielt hat. Zum heurigen 10-jährigen Ju-
biläum präsentiert sich die BBK mit zwei Rock‘ n‘ Roll Bands, um
die bewegte Geschichte des amerikanischen Tanzes zu erzählen.
Die Rede ist von außergewöhnlichen regionalen Bands, die es wie
wenige andere verstehen, heiße Beats zu spielen und die Stimmung

Wildsau Dirt Run zu einem der
erfolgreichsten Läufe dieser Art
werden ließen und weshalb das
Teilnehmerfeld jährlich größer
wird.
Anmeldung und nähere Infor-
mationen gibt es unter: 
www.wild-sau.com oder
www.facebook.com/wildsaudirtrun  

Wir verlosen unter allen Lesern
2 x 1 Karte für eine Teilnahme
bei Wildsau Dirt Run in der
Raabklamm. 

Die ersten 2 SMS mit dem
KW „WILDSAU“ (Name
und Telefonnummer nicht
vergessen!!!), die am Mon-
tag., den 8.9. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter 0664/
1805833 eintreffen, gewinnen
je eine Karte. Die Gewinner
werden per SMS verständigt,
die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner
vor Ort hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Bunter Kultur-Herbst in Gleisdorf

Wildsau Dirt Run in der Raabklamm  - Wir verlosen
2 x 1 Teilnehmer-Ticket

zum Kochen zu bringen: Die „Old School Basterds“ und die „Full
Supa Band“!
Am 5. Oktober steht mit „Holstuonarmusigbigbandclub“ um 19.00
Uhr im forumKLOSTER der nächste Programmpunkt an. Fünf
krasse Typen, je nach Bedarf zwischen 12 und 17 Instrumente, dazu
viel Gesang und fallweise Beatbox. Das ist das Material, mit dem
auf der Bühne gearbeitet wird. 
Der Rest ist nicht Schweigen, sondern ein Konzerterlebnis der be-
sonderen Art. Selbstgestricktes trifft wohl Aufbereitetes, Volksmu-
sik trifft Jazz, Schlager trifft Pop trifft Balkan. Was wann warum
wie genau passiert, ist nicht immer vorhersehbar. Weder für die
Konzertbesucher noch für die Ausführenden.
Am 17. Oktober gastiert Julia Biel um 20.00 Uhr im forumKLOS-
TER mit einer Stimme höchster Raffinesse und honigsüßer Tiefe,
wie „The Guardian“ schrieb. Von seelen-offenbarenden Songs von
größter Schönheit von einer der besten britischen Sängerinnen, die
im letzten Jahrzehnt aufgetaucht sind, ist im Independent zu lesen.
Die Rede ist von Ausnahmetalent Julia Biel. Die stimmgewaltige
Jazz-Künstlerin ist auf der ganzen Welt gefragt wie nie und im Ok-
tober live in Gleisdorf zu erleben! Eine Mischung aus Nina Simo-
ne, Amy Winehouse und Rickie Lee Jones – und doch einzigartig.
So oder so ähnlich lässt sich das Phänomen Julia Biel wohl in we-
nigen Worten auf den Punkt bringen.
Als Newcomerin gewann sie 2000 den renommierten Perrier Jazz
Vocalist of the Year Award. 
Nach  Musica Sacra: Ave Maria am 26. Oktober um 20 Uhr in der
Marienkirche, wo Gebete, Gesänge und Orgelmusik vom Vokalen-
semble Unger und Josef Hofer (Orgel) dargeboten werden, gibt es
noch einige winterliche Termine vorzumerken, werden doch Karl
Markovics & das Streichquartett Sonare, North Sea Gas, Roland
Düringer, Quadro Nuevo und Die Seer in Gleisdorf zu Gast sein.
Karten und Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es im In-
fo-Büro Gleisdorf, 0800/312 512,
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Beirträgen deren Höhe der Ver-
sicherungssumme den tatsächli-
chen Wert der versicherten Sa-
che übersteigt, spricht man von
einer Überversicherung. Da bei
jedem Schadensfall nur der tat-
sächliche Schaden ersetzt wird,
macht eine Überversicherung
natürlich keinen Sinn: Ein Scha-
den darf keine Bereicherung für
den Geschädigten bewirken. (§
55 Vers. Vertragsgesetz)
Dieses Bereicherungsverbot
wird nur durch die – mittlerweile
obligate – Neuwertklausel  ent-
schärft:
Zum Zeitpunkt des Schadens
wird eine Sache in gleicher Art
und Güte zum Neuwert und
nicht zum tatsächlichen, oft er-
heblich geringeren  Zeitwert, er-
setzt. Dadurch ergibt sich auto-
matisch eine Besserstellung für
den Geschädigten. 
Ebenso ist die Unterversiche-
rung gesetzlich geregelt: Ist die
Versicherungssumme niedriger
als der tatsächliche Wert, haftet
der Versicherer für den Schaden
nur nach dem Verhältnis der
Vers.-Summe zu diesem Wert.  
Einfaches Beispiel: Wird eine
Sache nur mit 70% ihres Wertes
versichert, werden bei einem
Schaden auch nur 70% davon
ersetzt. 
Erfolgt die Ermittlung der Versi-
cherungssummen auf Basis der
jeweiligen Versicherung, wird
auf den Einwand der Unterver-
sicherung, also Leistungskür-
zung im Schadensfall, verzichtet. 
Unter Doppelversicherung ver-
steht man, wenn für ein gleiches
Risiko (meist irrtümlich) Verträ-
ge bei mehreren Versicherern
bestehen. 
Zur Klarstellung: Im Bereich der
Personen-Versicherungssparten
haben die zuvor genannten Be-
griffe keine Relevanz. Für eine
Person können – je nach Be-
darf – durchaus mehrere Le-
bens- oder Unfallverträge beste-
hen.     

Ihr Franz Höher, Akad. Vkfm.

1. Alle Zutaten genau einwiegen und den
Teig wie angegeben kneten.
2. Anschließend für 20 Minuten zugedeckt
rasten lassen.
3. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeitsflä-
che geben.
4. Rundformen bzw. Rundwirken und
nochmals
zuge-
deckt ca.
5-10 Mi-
nuten
rasten
lassen.
5. Die
Teigku-
geln nun
etwas flach drücken und den oberen Teil
in die Mitte einschlagen, den unteren Teil
ebenso. Anschließend zu einem Wecken
formen.
6. Mit dem Schluss nach unten in eine ge-
eignete Kastenbackform geben.
7. Das Toastbrot gut mit Wasser befeuch-
ten und bei Raumtemperatur ca. 30 -40
Minuten gehen lassen.
8. Den Backofen in der Zwischenzeit auf
200°C Heißluft vorheizen.
9. Vor dem Backen mit einer Stricknadel
oder einer Gabel mehrer Löcher in das
Brot einstechen.
10.   Vor dem Backen nochmals gut mit
Wasser besprühen.
11. Mit viel Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den Back-
ofen geben!
12. Bio Buttertoast goldgelb backen.
13. Für eine glänzende Kruste das Brot
nach dem Backen ganz leicht mit Wasser
besprühen.
14. Nach dem Backen sofort aus der Form
stürzen.
15. Auf einem Küchenrost gut auskühlen
lassen.

Knetzeit: 3 Minuten langsam, 7 Minuten in-
tensiver, Gesamt 10 Minuten, Teigruhe nach
dem Kneten: 20 Minuten, Gehzeit: ca. 30-40
Minuten, Backzeit: ca. 40 Minuten bei 200°C
Heißluft oder 220°C Ober- und Unterhitze 
ZUTATEN
440g Bio Weizenmehl Type 480 Universal,
oder Type 700, 9g Salz, 7g Backprofis Bio
Gerstenmalzmehl, 5g Bio Feinkristallzucker,
45g Bio Butter handwarm, 1Pkg. Backprofis
Bio Trockenhefe oder halber Würfel frische
Hefe, 250g Wasser 23-25°C

Bio Buttertoast
Rezept ergibt 1 Stück a´€ 750g Dankbarkeit ist keine politische

Kategorie, lautet ein berühmter
Ausspruch, der in der ÖVP au-
genblicklich wieder einmal ak-
tueller ist als je zuvor. Aber mir
geht es hier nicht um das politi-
sche Mit- oder Gegeneinander,
sondern um alltägliche mensch-
liche Begegnungen.
Auch hier fehlt es oft an der not-
wendigen Dankbarkeit, oft auch
an entsprechender Anerken-
nung. Nicht nur Zeit- und finan-
zieller Druck lassen zunehmend
die Aufmerksamkeit für ausrei-
chendes Lob und Anerkennung
fehlen, auch die teils bereits
durch digitale Medien verküm-
merte Kommunikationsfähig-
keit mancher Mitbürger.
Dabei wäre es manchmal doch
so leicht und für die gefühlte
Wertschätzung durch andere so
wertvoll. Sei es die Aufmerk-
samkeit gegenüber dem Partner
für einen liebevollen Gefallen,
das kleine Anerkennungs-Dan-
ke für eine tolle Service-Lei-
stung, oder ein unterstützendes
Feedback für eine gute Bera-
tung.
Wer selbst in den Genuss aner-
kennender Worte kommt, wird
auch wieder zum danke sagen
angestiftet. In diesem Sinne eine
anerkennende Kommunikation
wünscht Ihnen Ihr

Axel Dobrowolny

Dankbarkeit

Ein Anspruch, der nach einem
Verkehrsunfall geltend ge-
macht werden kann, sind die
sogenannten Heilungskosten.
Unter Heilungskosten ver-
steht man Aufwendungen, die
der Abwendung einer Ver-
schlechterung des gegenwär-
tigen Zustandes dienen. Zu
diesen Heilungskosten zählen
nach ständiger Rechtspre-
chung auch die sogenannten
Besuchskosten. Darunter ver-
steht man alle Aufwendungen,
die Familienangehörige eines
Verletzten haben, wenn sie
diesen während eines Kran-
kenhausaufenthaltes besu-
chen. Begründet wird dies da-
mit, dass die Besuche von na-
hen Angehörigen zum Gene-
sungserfolg des Verletzten bei-
tragen. Es kann daher für die
Fahrten ins Krankenhaus Ki-
lometergeld geltend gemacht
werden, wobei für die Aus-
mittlung das amtliche Kilome-
tergeld von derzeit € 0,42 he-
ranzuziehen ist. Auch Telefon-
spesen sind, wenn sie nahen
Angehörigen entstehen, er-
satzfähig. Die Besonderheit
liegt auch darin, dass den Er-
satz dieser Kosten der Verletz-
te als unmittelbar Geschädig-
ter fordern kann. Bei Schwer-
verletzten können unter Um-
ständen auch die Besuchskos-
ten nächster Angehöriger au-
ßerhalb eines Krankenhauses
ersatzfähig sein.
Ihr Rechtsanwalt hilft gerne
bei der Geltendmachung der-
artiger oder auch anderer An-
sprüche aus einem Verkehrs-
unfall.

Heilungskosten
nach Verkehrsunfall
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Gleisdorf verspricht heißen Herbst mit der Sonne im Herzen...
... wenn schon nicht am Himmel.
Der Herbst erwischt uns alle heu-
er eher unvorbereitet, weil uns der
Sommer fehlt, die Solarstadt
Gleisdorf – im Herzen die Sonne –
hat aber rechtzeitig vorgesorgt
und für den Rest des Jahres ein
Paket an hochkarätigen Veranstal-
tungen geschnürt, deren Anfang
die Auto Novo am 20. September
macht, die heuer zum dritten Mal
innerhalb der Europäischen Mobi-
litätswoche als Herbstfest stattfin-
det. Von 8 – 17 Uhr können die
neuesten Modelle am Hauptplatz
und in der Bürgergasse unter die
Lupe genommen und „probege-
sessen“ werden. Rare historische
Ausstellungsstücke dokumentie-
ren Mobilitätsgeschichte hautnah.
Die FF Labuch, die Polizei Gleis-
dorf und das Rote Kreuz gewäh-
ren den Besuchern Blicke in ihre
Einsatzfahrzeuge und TERA Graz
stellt mit dem Weltmeisterauto
Fennek das energieeffizienteste
Auto der Welt zur Schau.
Anlässlich des 100. Todestages von
Johann Puch sind Fans und Lieb-
haber der Kultmarke mit ihren
Fahrzeugen herzlich zum großen
Puch-Treffen eingeladen. Für
Kenner gibt es einige ausgewählte
Exponate zu entdecken, etwa das
älteste bekannte Modellauto, das
einen originalen Steyr-Puch 500
darstellt: eine 1950er-Jahre-Pro-
duktion von GOWI. Als weiteres
Highlight gibt die Stadtkapelle
Gleisdorf den PUCH-Marsch zum
Besten, den Johann Puch vor mehr
als 100 Jahren von seinem Freund,
dem Kapellmeister Wagnes, kom-
poniert bekommen hatte. Die No-
ten wurden eigens aus dem Puch-
Museum geholt und neu interpre-

tiert.Der Kreis von den „Oldies“
zu den neuesten Entwicklungen
schließt sich mit der Ankunft der
evia Rallye. Nach einer zweitägi-
gen Tour durch Österreich und
Ungarn laufen die Elektrofahr-
zeuge um etwa 16.00 Uhr in Gleis-
dorf ein.
Wie es sich für ein Fest gehört, gibt
es reichlich zu essen, zu trinken
und Unterhaltung. Für die Er-
w a c h s e n e n
steht zünftige
Kulinarik und
L i v e - M u s i k
am Pro-
gramm, die
Kinder dürfen
sich auf Kin-
derschminken
und Bobby-
Car-Rennen
freuen. Durch
diesen erleb-
nisreichen Tag führt Harry Prüns-
ter, der stündlich tolle Preise beim
„Ladlspiel“ vergibt.
Mit den oben genannten Pro-
grammpunkten zum Thema Mobi-
lität nimmt Gleisdorf am Gemein-
dewettbewerb im Rahmen der Eu-
ropäischen Mobilitätswoche (16.
bis 22. September) teil. 
Im Frühjahr startete der Kultur-
pakt Gleisdorf das Projekt „Dia-
log Alt – Jung“. Im Rahmen dieser
Veranstaltungsreihe bearbeiten
Kinder des Städtischen Kindergar-
tens und Bewohner des Bezirks-
pflegeheimes gemeinsam unter-
schiedliche Themen. Diesen
Herbst geht es darum, das Fach-
wissen der Bewohner in vielen Be-
reichen zu erfassen und weiterzu-
geben. 
Auch im MiR Museum im Rat-

haus wird im Herbst altes Hand-
werk vor den Vorhang geholt. Bei
der Langen Nacht der Museen am
04. Oktober können die Besucher
jenen bei der Arbeit über die
Schulter schauen, die es noch ver-
stehen, Schuhe von Hand zu repa-
rieren, Körbe zu flechten, Hostien
zu backen und Honig zu schleu-
dern. (Schauer-)Geschichten,
Gstanzln und Volksweisen aus al-

ten Tagen
versetzen die
Besucher zu-
dem in eine
andere Zeit.
Karten für
die Lange
Nacht der
Museen in
G l e i s d o r f
und der gan-
zen Steier-
mark gibt es

im Info- Büro Gleisdorf im Rat-
haus.
Die Lange Nacht der Museen
dient als Auftakt für eine länger-
fristige Auseinandersetzung mit
dem Thema Handwerk und für die
Ausstellung „Alt, aber gut- Hand-
werk aus früheren Tagen“. Bis 11.
Oktober präsentiert das MiR das
Beste aus den Archiven: Alte Waf-
feleisen, das Werkzeug eines
Kammmachers und viele andere
Schätze, die in der heutigen Ar-
beitswelt keinen Platz mehr ha-
ben.
Mit einem durchdachten Konzept
ist es Gleisdorf gelungen, sich auch
heuer wieder ein Kulturbudget aus
dem europäischen LEADER-
Topf zu sichern, um einen innova-
tiven Prozess im ländlichen Raum
zu unterstützten. Dabei wird das

Gebot der Bürgerbeteiligung pra-
xisnah umgesetzt. Dieser Modus
einer konsequenten Zusammenar-
beit von Politik, Verwaltung und
Privatpersonen erweist sich als so
vielversprechend, dass Kulturmi-
nister Josef Ostermayer am Kunst-
symposion teilnehmen wird, um
sich das Modell näher anzusehen.
Das Gleisdorfer Kunstsymposion
entspringt einem längerfristigen
Dialog Kunst- und Kulturschaffen-
der aus österreich, Bosnien-Her-
zegowina und Serbien. Dabei wird
ein Blick auf den Beginn des Gro-
ßen Krieges und seine Folgen in
ganz Europa geworfen. Die ser-
bischstämmige Kuratorin Mirjana
Peitler-Selakov und der Gleisdor-
fer Künstler Martin Krusche ha-
ben Menschen aus den drei ge-
nannten Ländern – österreich,
Bosnien-Herzegowina und Ser-
bien – zur Mitarbeit gewonnen,
um in der Praxis des Kontrastes
sichtbar zu machen, was uns – bei
allen trennenden Motiven – ver-
bindet.
In diesem Symposion geht es um
die Gegenwartskunst, den Kunst-
diskurs und kulturpolitische De-
batten. Es geht um die Emanzipa-
tion gegenüber gut situierten Zen-
tren aus Positionen, die von sol-
chen Zentren aus zur Provinz er-
klärt wurden. Es geht um kulturel-
les Engagement auf der Höhe der
Zeit. Am 23. September wird im
MiR Museum im Rathaus gemein-
sam mit Kulturminister Josef
Ostermayer das Thema „Zen-
trum/Provinz in der Kultur“ disku-
tiert. Wer bei diesem Round Table
dabei sein möchte, kann sich bei
Martin Krusche (0699 10774956)
anmelden.

Am 6. August präsentierten der
Weizer Kunsthauschef Johann Kö-
nig und der Weizer Kulturreferent
Mag. Oswin Donnerer neue Maß-
nahmen zur Steigerung der Ser-
vicequalität sowie aktuelle neue
Projekte und betonten vor allem
die hohe soziale Kompetenz des
Kunsthaus als Kulturinstitution
der Stadt Weiz, so ist Weiz Partner
der Plattform „Hunger auf Kul-
tur“, die sozial Schwächeren den
kostenlosen Zugang zu Kulturver-
anstaltungen ermöglicht. Außer-
dem ist das Kunsthaus immer wie-
der Veranstaltungsort für Benefiz-
veranstaltungen, die entweder
selbst organisiert und durchgführt
oder entsprechend unterstützt
werden, wobei jährlich rund
30.000  bis 40.000 Euro für soziale
Zwecke erwirtschaftet und zur
Verfügung gestellt werden kön-
nen.
Bereits umgesetzt wurden Verbes-
serungen der Infrastruktur wie
neues Bühnenmonitoring, Profil-
scheinwerfer und Verfolgerschein-

werfer im Kunsthaus sowie eine
neue kleine Lichtanlage und
Akustikboxen an der Decke im
Weberhaus-Jazzkeller. Geplant
sind neue Funkfrequenzen für
Headsets und Funkmikros im
Kunsthaus sowie neue Seilzüge
und Traversen im Volkshaus, die
bereits in den nächsten Wochen
zur Montage kommen.
Außerdem gibt es vor dem Kunst-
haus eine E-Car-Tankstelle, eine
besonders außergewöhnliche in-
frastrukturelle Einrichtung, sowie
Fahrradständer an allen Zugängen
und auch in der Tiefgarage!
Interessant auch das Gläserver-
leihsystem des Kunsthauses, wo
gegen geringe Gebühr 5000 Gläser
mit Weizwappen auch für private
Veranstaltungen entliehen werden
können und nur Ersatz für Bruch
geleistet werden muss.
Im Servicebereich wurden Verbes-
serungen bei Onlinebuchungen
wie Print-at-Home mit Ö-Ticket
bereits umgesetzt, während weite-
re Verbesserungen  wie eine Di-

r e k t v e r l i n -
kung für Ver-
anstaltungen
a u s g e h e n d
v o n
w w w. k u n s t -
haus-weiz.at
ab September
laufen sollte. 
Eine besonde-
re Innovation
gibt es im Ca-
tering-Bereich
des Kunsthau-
ses in Koope-
ration mit
Ernst Perusch
und seinem
Team: Bereits vor Beginn der Ver-
anstaltung können Bestellungen
für die Pause aufgegeben werden,
die in der Pause an einem reser-
vierten Tisch auf den Gast warten.
Damit werden Wartezeiten ver-
mieden und der Barbereich vom
gleichzeitigen Ansturm aller Gäste
entbunden, was wiederum die
Wartezeiten für jene, die nicht vor-

bestellen, ebenfalls deutlich ver-
kürzt.
Außerdem wurde gemeinsam mit
der HTL Weiz  ein dreiteiliges
Schülerprojekt zur Gästebefra-
gung sowie zur  Veranstaltungs-
analyse gestartet, dessen dritte
Komponente die Erstellung einer
Gemeinwohlbilanz ist.

Mag. Herbert Kampl

Zahlreiche Innovationen und Projekte im Kunsthaus Weiz
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Weizer Lehrerin meets John F. Kennedy: Lehrerfortbildung in Boston
Auch Lehrer müssen lernen.
Mit dieser Einstellung bewarb
sich die Weizer Lehrerin Mar-
git Oblak an einer Ausschrei-
bung für ein Lehrerstipendium
von EF Sprachreisen und ge-
wann einen Lehrerfortbil-
dungskurs in Boston. Nach
Kursende war nicht nur ihr
Wissensstand am Puls der Zeit,
sondern auch ihr Weg in den
Fußstapfen von John F. Kenne-
dy.
Mit dem Projekt „Welcome to
a taste of Ireland“, das sie ge-
meinsam mit der Neuen Sport-
mittelschule Weiz durchgeführt
hatte, gewann die in Weiz un-
terrichtende Grazerin, einen
einwöchigen Lehrerfortbil-
dungskurs und setzte sich da-
mit gegen tausende Teilnehmer
international durch.
Trotz ihrer mehr als 35-jähri-
gen Erfahrung als Lehrerin,
verliert Margit Oblak die Freu-
de an ihrer Arbeit nicht und
wird nicht müde, sich neuen be-
ruflichen Herausforderungen
zu stellen. Die Ausschreibung
von EF für einen „Teacher
Training Course“, bei der sich
tausende Teilnehmer weltweit

bewarben und schließlich nur
drei Gewinner ausgewählt wur-
den, kam da gerade Recht,
beantwortete der EF-Fortbil-
dungskurs doch ein Vielzahl an
Fragen: Wie kann man die neu-
en Medien im Sprachunterricht
zeitgemäß einsetzen und wie
Ressourcen aus dem Internet
nutzen? Wie entwickeln sich
die Lehrmethoden im Eng-
lischunterricht? Welche Be-
deutung hat die Grammatik im
Unterricht und wie wichtig ist
eine richtige Aussprache? Wie
werden die fünf sprachlichen
Fertigkeiten - Hören, dialogi-
sches sowie monologisches
Sprechen, Lesen und Schreiben
- modern gelehrt?
Trotz der inhaltlichen Fülle
beim Teacher Training Course,
hatte EF noch genügend Frei-
zeit während des einwöchigen
Programms einkalkuliert, um
Boston zu besichtigen. „Neben
den neuen Erfahrungen im
Sprachkurs war es für mich ein
Highlight, an die Orte zurück-
zukehren, wo ich mit meiner
Familie schon war“, erzählt
Margit Oblak, die schon sehr
oft in den USA war. Sie spa-

zierte etwa den „Freedom of
Trail“ entlang, stattete Harvard
einen Besuch ab und klopfte
beim Geburtshaus von John F.
Kennedy an und nahm an einer
der kostenlosen Führungen
durch das Haus teil. In der
Nacht auf den vierten Juli ließ
Margit Oblak die Feierlichkei-
ten zum „Independence Day“
auf sich wirken, was für sie, ne-
ben der inhaltlichen Kompo-
nente des EF-Fortbildungskur-
ses, besonders prägend war.
„Zigtausende Menschen pil-
gerten zu dem Fest. Es war be-
eindruckend. Besonders über-
raschend war, dass an diesem
Tag alle Museen geschlossen
hatten, hingegen die Kaufhäu-
ser mit speziellen Angeboten
und Preisnachlässen lockten“,
berichtet Margit Oblak
schmunzelnd. Neben viel neu-
em Wissen im EF-Kurs, konnte
sie so auch günstige Mitbring-
sel für Daheim erwerben. 
Weitere Informationen zu EF
Sprachreisen finden Sie unter
www.ef.co.at. 

Margit Oblak vor dem EF
Campus in Boston.

Line Dance-Kurs in Weiz: Start am 8.10., wir verlosen 2 Gutscheine
Line Dance ist eine Tanzform,
die aus Amerika kommt und
sich auch bei uns zunehmender
Beliebtheit erfreut. Weil immer
wieder Interessenten aus Weiz
bei Romina Reithofer, ausge-

bildete Line-Dance-Lehrerin,
angefragt haben, ob es nicht
auch in Weiz einen Kurs gibt,
bietet die sympathische Pöl-
lauerin auch wieder ab 8. Okto-
ber einen Kurs im Großraum

Weiz an. Der Kurs dauert 10
Einheiten, wobei die erste
Stunde eine gratis Schnupper-
einheit ist. Danach erfolgt bei
Gefallen die Anmeldung zum
Kurs. Die Schnupperstunde fin-

det am Mittwoch, den
8. Oktober 2014 um
19.30 Uhr im Gasthaus
Heinzl in Unterflad-
nitz statt.
Das besondere an Line
Dance ist, dass man
keine spezielle Ausrüs-
tung dafür benötigt,
noch dazu kann man in
(fast) jedem Alter und
auch alleine zum Tan-
zen kommen und be-
nötigt keinen Partner
oder andere Voraus-
setzungen. Reithofer,
die auch ausgebil-
dete Aerobic- und
Hip-Hop-Trainerin
ist, tanzt selbst mit
großer Begeiste-
rung seit ihrem 5.
Lebensjahr und
bietet außer Line
Dance auch noch
Kurse in Musical
Dance, Modern

Line-Dance Kurs in Weiz:
Beginn 8. Oktober, 19.30 Uhr

Ort: Gasthaus Heinzl in Unterfladnitz
Anmeldungen bitte ab sofort an:

www.rominareithofer.at

Dance, Hip Hop und Polonaise
an.
Nähere Infos zum Line-Dance-
Kurs gibt es unter 
www.romina-reithofer.at 
oder unter 0664/8716945.

Wir verlosen 2 Gutscheine für
die Kurs-Teilnahme. Die ersten
2 SMS mit dem Kennwort
„Dance“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),
die am Dienstag, den 9.9. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je einen Gutschein. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, dieses SMS gilt als
Gutschein!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Un-
terhaltung.
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Schnitzkurs von Franz
Stadlhofer in Weiz

Franz Stadlhofer bietet seit
2011 bis zu 7 Kurse pro Jahr in
der Weizer Kunstschule „ko“
an und gibt so seine Leiden-
schaft am Holzschnitzen an in-
teressierte Kursteilnehmer
weiter. Der gebürtige St. Ka-
threiner hat sich in Österreich
mit seinen professionellen
Schnitzkursen bereits einen
Namen gemacht und zieht
auch in Weiz immer mehr Be-
geisterte in seinen Bann. Diese
kommen jedoch nicht nur aus
der näheren Umgebung - auch
viele Gäste aus anderen Bun-
desländern Österreichs oder
wie in diesem Jahr sogar aus
Holland besuchen Weiz und
wollen von ihm dieses entspan-
nende Kunsthandwerk erler-
nen.
Im Gegensatz zur klassischen
Bildhauerei hat sich Stadlhofer

auf Schnitztechniken speziali-
siert, die auch von Laien mit ei-
niger Übung recht bald erlernt
werden können: den Kerb-
schnitt, den Flachschnitt und
den Reliefschnitt. 
Im Vorjahr konnte Franz
Stadlhofer im August-Kurs mit
dem Weizer Franz Gschweitl
seinen 5000sten Kursteilneh-
mer begrüßen und schenkte
ihm einen weiteren Schnitz-
kurs. Das Ergebnis der Kurse
von Franz Gschweitl sieht man
am Foto, das beim Besuch von
Kulturstadtrat Oswin Donne-
rer und Kunsthausleiter Jo-
hann König entstanden ist: eine
wunderschöne Ansicht der
Weizbergkirche.
Nähere Informationen zum
Schnitzen und den Kursen fin-
den Sie unter www.franz-
stadlhofer.at

Besuch der KursteilnehmerInnen in der Kunstschule: Kulturstadt-
rat Mag. Oswin Donnerer, Kunsthausleiter Johann König, Kurslei-
ter Franz Stadlhofer und Franz Gschweitl mit seiner Weizberg-An-
sicht.

Sandra

Schnäppchenmarkt! 
Wir brauchen Platz – auf viele Dekoartikel für Drinnen

& Draussen gibt´s ab jetzt – 50% bis -70%!
Stauden & Kräuter-Flohmarkt: Vieles ist schon verblüht, ge-

deiht aber wieder prächtig im nächsten Jahr. Gustieren Sie durch
unseren Stauden & Kräuterflohmarkt – ab € 1,-

Pflanz´ Dir den Frühling!
Die bunte Vielfalt der Blumenzwiebel ist eingetroffen. Der Herbst
ist die ideale Pflanzzeit, dann blüht es bunt im nächsten Frühling!
Jetzt aktuell: Bunter Herbstzauber für Beet & Schale!
Ab 22. September: Höfler´s Apfelkost – gustieren Sie und 
wählen Sie Ihre Lieblingssorte aus!
Ab 13. September ist unser Erlebnisgarten wieder Samstags 
bis 16 Uhr geöffnet!

Wussten Sieschon...

Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
unter 1600 BewerberInnen
ausgewählt) und Konzerte von
Südkorea bis in die USA gibt.
Das Orchester Klassika wurde
1994 gegründet und ist eines
der führenden Orchester im
Südural. Adik Abdurachmanov
ist sein ständiger Dirigent und
Leiter. Seit April 2006 darf das
Orchester den Titel „Philhar-
monisches Kammerorchester“
führen. In all den Jahren hat
sich das Orchester ein enormes
Repertoire mit Werken sowohl
russischer als auch internatio-
naler Komponisten, darunter
viele Uraufführungen, erarbei-
tet.
Konzert: Pachakuti – Indiani-
sche Musik: Am 26. September
g e b e n
C a r l o s
Escobar
P u k a r a
und Felix
R o c h a
ein Kon-
zert im
Hannes-
Schwarz-
Saal.

Die Großausstellung in der
Stadtgalerie des Weizer Kunst-
hauses im Sommer widmet sich
der Künstlerin VALIE EX-
PORT. Die Ausstellung kann
donnerstags und freitags von
15 bis 18 Uhr, samstags von 9
bis 12 Uhr und vor, während
und nach den Veranstaltungen
noch bis 13. September kosten-
frei besichtigt werden.
Konstantin Wecker solo – „Je-
der Augenblick ist ewig“ am
30. September
Jeder Augen-
blick ist ewig.
Und jede im
Kunstgenuss
geteilte Zeit
mit Konstantin
Wecker eben-
so. Ob der Liedermacher aus
seinen Poesiewerken liest, aus
seinen autobiografischen Bü-
chern zitiert oder aus seinem
Liedwerk schöpft – immer
bleibt die Zeit stehen und die
unendliche Wahrhaftigkeit au-
thentischer Kunst aus Ge-
schriebenem, Gelesenem und
Gesungenem ergießt sich. War
das zuletzt hoch gefeierte Pro-
gramm WUT und ZÄRT-
LICHKEIT durch die Beglei-
tung herausragender Musiker
ein beinahe orchestrales Ereig-
nis, erleben wir nun Konstantin
Wecker pur. Solo. Allein mit
sich und Gott und der Welt. 
Russisches Philharmonisches
Orchester Klassika  und Bea-
trice Stelzmüller am 2. Oktober

Das Philharmonische Orches-
ter Klassika bringt russische
Kultur nach Österreich und
trifft hier auf den Charme der
Weizer Pianistin Beatrice
Stelzmüller, die seit 2011 an
der Royal Academy of Music
in London studiert (sie wurde
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Veranstaltungshöhepunkte
im Kunsthaus Weiz

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Di, 9.9., 19:30 Uhr, Kunsthaus
KABARETT: Ermi Oma „Mein Testament“

Freitag, 12.9., 20 Uhr, Kunsthaus
KONZERT: David Helbock Trio

Samstag, 20.9., 19 Uhr, Kunsthaus
KUNSTFEST „AKUnale 2014“

Fr, 26.9., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal
Konzert: Pachakuti – Indianische Musik
Carlos Escobar Pukara und Felix Rocha

Di, 30.9.2014, 19:30 Uhr, Kunsthaus
KONZERT: Konstantin Wecker solo

„Jeder Augenblick ist ewig“
Do, 2.10., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie

VERNISSAGE: Gedächtnisausstellung
Walter Supper - Fotograf

Do, 2.10., 19:30 Uhr, Kunsthaus
KONZERT: Russisches Philharmonisches

Kammerorchester Klassika
Klaviersolistin: Beatrice Stelzmüller
Sa, 4.10., 19:30 Uhr, Kunsthaus
SZENISCHE LESUNG: Felix Mitterer

„Der Patriot“ & Trio Werner Zangerle
Fr, 10.10., 20 Uhr, Kunsthaus

MAGIC DYNAMITE:
Christoph Kulmer & Martin Kosch

Di, 14.10., 19:30 Uhr, Stadtgalerie
VERNISSAGE: Fotoclub Weiz „Naturfotografie“

KK
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KFZ & ZUBEHÖR
VW Golf 5, Baujahr 04,105 PS, Diesel,
92.000 km, Werkstätten-Service, neues
Pickerl, Fernbedienung, Klimaautoma-
tik, Tempomat, metallic-anthrazit, sehr
gut erhalten. Preis EUR 6800,- Tel.
0681/81854207 oder Tel.
0664/8995161
AHV gebraucht für Skoda Octavia All-
rad Kombi, Baujahr 01, Tel.
0680/3031710 oder 03174/20076
Aufgrund landwirtschaftl. Betriebsauf-
lösung: Ford Traktor 4110 (Bj. 1986,
Allrad, Servolenkung, Weinbauausfüh-
rung) Heuverteileranlage, Rinderauf-
stallung. Tel. 0664/5296252
4 Stk Stahlfelgen 6J15Zoll, LK5x108,
ET52,5, für Ford FocusII und Focus C-
Max günstig abzugeben, waren auf ei-
nem Focus C-Max Bj.2005 montiert. Tel.
0664/1072597
Transportanhänger für Rinder, Sebst-
bau, für 3 Stk. Rinder, mit Seitenauf-
gang. EUR 500,- Tel. 0664/4611123
Kofferraum-Gepäckfixierset für VW/
Audi/Porsche mit dem Schienensy-
stem im Gepäckraumboden, best. aus
Gepäckteleskopsicherung und Ge-
päckssicherungsband und Orig. Ge-
päcknetz um EUR 140,- incl. Trenngitter
für Q5 EUR 240,- alles neu. Tel.
0664/8387269

ZU VERKAUFEN
Brennholz Hartholz Buche rein, ofen-
fertig geschnitten, 33 cm od. 50 cm, so-
fort heizbar, Zustellungen bis max. 15
km, PLZ 8063 Eggersdorf/Graz, EUR
55/SRM, Tel. 0664/5859630
WOLF Rasenmäher Power Edition 42
QR, gebraucht, 42 cm Schnittbreite, 6
PS Leichtstartmotor, Schiebemäher,
Grasfangkorb, Bj.2011 . sehr guter Zu-
stand , springt sofort an. Listenpreis
439.- Euro, Nähe Gleisdorf, VB EUR
190,- Tel. 0664/5964141
Ballkleid, zyklamfärbig, bodenlang,
seitliche Brosche, Größe 40, 1x getra-
gen, EUR 60,- Tel. 0664/8387269
Philips Farbfernseher, Gehäusefarbe
Silber, Bildschirmdiagonale 66 cm mit
einer DVB-T Box von Citycom und ei-
nem Scartkabel - alles zusammen um
EUR 80,- Tel. 0664/8387269
Futterraufe für Rundballen, Voll ver-
zinkt, ca. 5 Jahre alt, 2,2m dm, EUR
350,- Tel. 0664/4611123
Röhrenfernseher, Siemens, Bildfläche
70 cm, günstig. Tel. 0650/9286969
Bemalter, uriger Bauernkasten, mit
Jahrzahl 1854, Kommode und Kredenz,
restoriert, günstig.T el. 0650/9286969
Pferdeboxen zu vergeben Tel.
0676/5025576 (Birkfeld)
Brennholz, weich und hart gemischt,
klein gespalten, ca. 1 m lang, trocken,
ca. 30 Kubikmeter, auch in kleineren
Mengen zu verkaufen. Preis pro Kubik-
meter EUR 40,- Tel. 03174/2361
Briefmarken alle Welt, 200 Stk., EUR 3,-

Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk. EUR 6,-
Tel. 0664/5978749
Fütterungsautomat für 7 Pferdebo-
xen, Kraftfutterzugabe über 24 Stun-
den optimal verteilt, programmierbat,
2 mal pro Woche nachfüllen, EUR
4.000,- Tel. 0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“, Trak-
tor-Anbaugerät, befreit Zäune, Zahn-
säulen und Bäume von Gras, EUR
2.500,- Tel. 0676/4327827

Weidetränker, 8 Stk. für Wasserent-
nahme aus einem Gewässer, je EUR
150,- Tel. 0676/4327827
Ca. 15 t Heu in Kleinballen ab Hof in
Weiz zu verkaufen, Preis nach Verein-
barung, martin@artner.org, Tel.
0676/4327827
Ca. 10 t Stroh (Weizen, Gerste) in Klein-
ballen ab Hof zu verkaufen, Preis nach
Vereinbamng, martin@artner.org, Tel.
0676/4327827
Lattenrost (140x200 Kopfteile in der
Höhe verstellbar) mit passender Ma-
tratze günstig zu verkaufen. Tel.
0676/4821039
Haustüre Esche dunkel gebeizt Maße
203x107, Biberstrang Falzziegel, Eck-
badewanne Maße 140x140, Kunststoff-
balken braun, Innentüren ohne Stock.
Tel. 0664/1938305
Couch (2m lang) inkl. zwei Fernsehses-
sel in blau, gut erhalten, inkl. Bettzeug-
kasten, VHB EUR 300,- Tel.
0660/2422306
Wohnzimmerkasten/Wand 3,2m lang
in Vollholz günstig abzugeben. Viel
Stauraum inkl. Minibar und Beleuch-
tung, Tel. 0660/2422306
Wegen Betriebsauflösung: Traktor
Steyr 15, Bj. 1953, sowie Melkmaschi-
ne, Weidezaungerät, Generator für
Zapfwellenantrieb, Zwillingsräder,
Schrappmühle, 03172/46368
Still Elektrogabelstapler Hubkraft 1,5
t, Hubhöhe 3,5m 7200Bstd. Bj.1981 Im
gutem Zustand, samt Ladegerät gün-
stig zu verkaufen. Tel. 0664/4235188
Heurundballen und Strohrundbal-
len, gute Qualität günstig zu verkau-
fen. Zustellung möglich. Tel.
0664/4235188
Hackgut fein (Hackschnitzl) trocken zu
verkaufen. Preis nach Vereinbarung.
Zustellung möglich. Tel. 0664/4235188
Farbfernseher, voll funktionsfähig,
gut erhalten. Tel. 03172/30096

Essgruppe, runder Tisch, ausziehbar
mit vier Sessel, Buche, Tel.
0681/10414930
Wohnzimmerschrank, 254×46×106
cm, Bett, 90×100 cm, mit Einsatz f. Ma-
tratze, Sofa 150 × 80 cm, Camping-Bett
mit Auflage, Tel. 0664/ 4804014
Beistelltisch verchromt, Glas 60×60
cm, Tel. 0650/2500949
Internorm-Fenster, braun, Breite 100
cm Höhe 160 cm Tel. 06502500949
DVB-T-Box Marke Strong, mit interak-
tiven Rückkanal, Tel. 0650/2500949
Nähmaschine, Pfaff Hobbym. 803,
Motor in Ordnung, Spannung ist einzu-
stellen, Tel. 0650/2500949
Holz-Schiebetruhe, antik vom Groß-
vater, Tel. 0650\2500949
Hoanzlbank, antik vom Urgroßvater,
circa 70 l Mulde, Tel. 0650/2500949
Zwei Stk. Fotoapparate, Sammlerstük-
ke, Canon prima 76 und Konica Z-up
110 super, Tel. 0650/2500949
TV-Phono-Kommode mit Glastür,
Breite 91 cm Höhe 73 Tiefe 55 cm, Blu-
mengesteck blau, Blumengesteck weiß
und rosa, Höhe circa 1,2 m mit Schale,
Tel. 0664/5460091
Einachskipper, 6 t, Winkelbauer, be-
reift, Tel. 0311/32942
Siloballen, 1,3 m, Ampfer frei, Tel.
03172/46715
Jugendliches Fernsehboard, mit Sei-
ten-Glaskästchen, weiß, EUR 50,- Tel.

0664/2231654
Laubsauger, neuwertig, EUR 20,- Tel.
0664/9306011
Sicherheitsscherengitter mit Elektro-
antrieb 3,40×1,55 m, Tel. 03333/2323
2 Stk. Kellerfenster mit Rahmen aus
Metall, Mit Gitter und Glas, 50×100 cm,
EUR 150,- Tel. 0664/2526822
Neue Igora Royal Haarfarben 2
Stück  Nummer  3-65 Dunkelbraun
Schoko Gold Je Farbe 9,- Tel.
0664/1646444
PC-Set mit TFT, Tastatur und Drucker:

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 17.9.2014
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Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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TEXTILREINIGUNG
G A B M E I E R 

Inh. Stefan Pavek
Klammstraße 3

8160 Weiz
Tel.  03172 /  2458

Sauber in  
die Schule...

11. - 12. Oktober
Hochzeitsausstellung

Alles rund ums 
heiraten!

Vom Hochzeitskleid
über Brautschmuck,
Blumen, Hochzeits -
fotos, bis  hin zur

Fest tafel und Honey-
moon-Suite für die
Hochzeitsnacht...
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PC: CPU: Pentium IV, 3,06 GHz, RAM:
512MB DDR 400Mhz HDD: 160GB,DVD
Laufwerk, DVD Brenner, Floppylauf-
werk 3,5, Tastatur, Betriebssystem:
Windows XP, TFT: ASUS MB19TU,
19Zoll, Drucker: HP-Laser Jet 2100, EUR
300,- Tel. 0664/4550208
Softshell Jacke Größe 146/152,
schwarz kariert EUR 10,- Tel.
0664/1646444
Graue Trachtenjacke mit Stehkragen
für Damen Größe 48, 2 x getragen,
Neupreis: 180,- EUR 60,-  Tel.
0664/1646444
Fast neue Trachtenjacke für Damen
Größe 48, 2 x getragen Neupreis: EUR
190,- EUR 100,- Tel. 0664/1646444
Schwarz gemusterte Damen Softs-
hell  Jacke Größe M, wenig getragen.
EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Graue Herren Übergangsjacke von
Esprit Größe L, wie neu EUR 25,- Tel.
0664/1646444

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck, Uh-
ren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m.,
Tel. 0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck,
alte Schlösser, Beschläge, Privatkauf,
Tel. 0664/7987547
Suche Scheibenmähwerk bis ca. 165
cm Breite. Tel. 03178/2664 (abends)
Suche Milchkontingent Tel.
03172/46715

BABY- & KINDERARTIKEL
Zwillings-Kinderwagen, Wickeltisch-
aufsatz groß mit Auflage, alles in sehr
schönen Zustand Tel. 0681/10414930
Rappel Zappel MB Spiel, neuwertig
EUR 10,-  Tel.  0664/1646444
Blau-roten Erima Kinder-Joggingan-
zug Größe 150, fast neu EUR 10,- Tel.
0664/1646444

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, beson-
ders gepflegter und bespielbarer Zu-
stand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Schwarze Damenskihose der Marke
Hibernia Größe 38 EUR 20,- Tel.
0664/1646444

TIERE
Maine Coon Babys ohne Papiere Tel.
0664/5151961

VERSCHIEDENES
Telefonhotline  (anonym und kosten-
los) der Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Magersüchtigen  und Bu-
limikerInnen: Tel. 0699/16005050 Je-
den Montag 8 – 18 Uhr
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:

www.olivia.schatzmayr.com
Workshop - Körbler Symbole Ich bie-
te am 26. und 27. September 2014 die
Möglichkeit diese einfache Methode
zu erlernen. Tel. 0664/5506988
Tibetische Klangschalen Massage in
Weiz. Beginn der 3 teiligen Ausbildung:
13. und 14 September 2014. Lerne und
spüre das Wirken einer Tibetischen
Klangmassage. Tel. 0664/5506988
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at

PARTNERSUCHE
Bin 60 Jahre aus dem Raum Weiz,
schlank, 185 cm (schon ein wenig ein-
gerostet) sucht Freundin 50-56 Jahre
die wieder frischen Wind in mein lang-
weiliges Leben bringt. Wenn auch Sie
aus dem Bezirk Weiz sind, würde ich
mich auf Ihren Anruf oder SMS sehr
freuen. Tel. 0664/2795545, ab 13:00
Uhr

STELLENANGEBOTE
Gesundheits-u. Wellnessbetrieb
sucht freundliche für neue Methoden
offene Person die gerne mit anderen
Menschen arbeitet. Sie sind gewohnt
selbstständig zu arbeiten, dann sind
sie der/die richtige für unser Team. Wir

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-

1. bis 13. Sept.

Pflanzaktionen:

Himbeeren – 15 %

Heidelbeeren – 15%

Gräser – 20%

Gültig auf lagernde Sorten!

Solange der Vorrat reicht!

bieten Weiterbildung, frei einteilbare
Arbeitszeiten, gute Verdienstmöglich-
keit. Bewerbung unter 0676/4702080
ZeitungszustellerIn für Weiz und
Gleisdorf auf Werkvertragsbasis ge-
sucht. Bei Interesse an dieser selbstän-
digen, flexiblen Tätigkeit mit erfolgs-
orientiertem Zusatzeinkommen (ab-
hängig von Frequenz und Zustellmen-
ge), wenden Sie sich an Herrn Greck,
gerd.gerd@mediaprint.at, Tel.
0316/2546-501

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Privat: Neues Appartement
50 m2 (Ferienwohnung), komplett mö-
bliert in ruhiger,sonniger Lage zu ver-
mieten, auch für Senioren. Tel.
0676/5025576
Birkfeld: Mietwohnung, 22 m², für ei-
ne Person, Küche komplett, günstig,
Tel. 03112/7328 oder Tel.
0664/5815075
Gleisdorf: Haus zu vermieten. Fotos
und nähere Info unter: www.gleis-
dorf.beepworld.de
Graz: 4-Zimmer-Wohnung f. Dreier-
WG ab 01.06.2014 zu vennieten, Erst-
bezug, alle Zimmer getrennt begeh-
bar, Küche eingerichtet, WC, Bad/Du-
sche, Morellenfeldgasse 41, Parterre
neben Uni Wall Merangasse, unmö-
bliert, gesamt: EUR 960,- inkl. BK, USt
ohne Strom, provisionsfrei, Kaution 3
Monatsmieten, Tel. 0660/8646461,
w.artner@gmx.at
Graz: Whg. Elisabethinergasse 42,
Hochparterre, 67 m2,, drei Zimmer, ab
1.7.2014, Gesamtmiete: EUR 705,-, pro-
visionsfrei, Kaution 3 Monatsmieten,
Tel. 0660/8646461 w.artner@gmx.at
Graz: Parkplatz Baiernstraße 16-18 zu
vermieten, EUR 40,- p. m. inkl. BK, USt,
martin@artner.org
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Eggersdorf: Saniertes Wohnhaus, 
Sonnenlage, Kachelofen, Nebenge-
bäude. HWB: 93,32, fGEE: 1,88,   VB 
250.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund 
HWB: 49,93, fGEE: 0,08,   VB 155.000,-, 
Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Bezugsfertige Neubau D-
Haushälfte, Dachterrasse, Pool. HWB: 
48,1, fGEE: 0,74, 
VB 285.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Rettenegg: Beziehbares, vollmöbliertes 
65m² Wohn-Ferienhaus, 4 Zi., Wald-
randlage, 291m² Grund. HWB: 284, VB 
59.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Fischbach: Vollmöbliertes Wohnhaus, 
zwei Wohneinheiten, HWB: 296,36, 
VB 115.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515

Weiz: Sonniges 
167m² Zweifamilien-
haus, ruhige Stadt-
randlage, 771m²
Baugrund. HWB: 
177,9, fGEE: 63,8,
VB 245.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Vorau: Sonnige, teilmöblierte, ruhige 
84m² Wohnung, Kachelofen, Carport, 
Eigengarten HWB: 87.81, fGEE: 1,27, 
VB 129.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

VB 140.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Gleisdorf-Nähe:
Sonnige, ruhige 2 
Zimmerwohnung, 
erhöhte Siedlungs-
lage, Balkon, Carport. 
HWB: i.A.,

Eggersdorf: 
Sonniges, ruhiges 
180m² Stockhaus, 
Kachelofen, Eck-
balkon, 1.500m² Gfl. 
Nebenbgebäude. 
VB 250.000,-Fr. Neuhold, 0664/3755721 

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  
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HWB: 322,8, fGEE: 3,12, VB 45.000,-, Hr.
Kreim, 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com 
Gleisdorf-West: Erhöhter, südhangla-
giger 1.275m² Baugrund, Ganztags-
sonne, Altbaumbestand. Sehr gute In-
fra. VB 45.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf Nähe: Sonnige Neubau
123m² D-Haushälfte, 400m² Garten, D-

Carport, Solaranlage, Luftwärmepum-
pe HWB: i.A., fGEE: i.A., VB 239.000,-, Hr.
Weiss, 0664/4245194 www.NEUIM-
MO.com
Hartberg: Bezugsfertiges, saniertes
247m² Stadthaus, sonnige Ruhelage,
Garage, 2 Kachelöfen, 331m² gepfleg-
ter Grund. HWB: 153,6, fGEE: 2,12, VB
260.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Kaindorf: Sonniges 173m² Wohnhaus,
Kachelofen, Terrasse, Garage, Carport,
Biotop. HWB: 73,9, fGEE: 1,30, VB
320.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Lieboch: Bauplatz parifiziert für Einfa-
milienhaus, ca. 380 m2, Strauchweg, di-
rekt über dem Bahnhof (3 min. zu Fuß),
zentrale Lage, asphaltierte Zufahrt, alle
Anschlüsse hergestellt, Architektenpla-
nung, Baugenehmigung vorhanden,
Baubeginn sofort möglich,
martin@artner.org, Tel. 03112/2603-0
Mitterlaßnitz: Möbliertes Wochend-
haus, 1.176m² eingezäunter Südhang-
grund, Holzschuppen, ruhige Wald-
randlage. HWB: n.e., fGEE: n.e., VB
40.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Passail: Schlüsselfertiges 123m² Rei-
henhaus, erhöhter, sonniger SW-Hang,
Terrasse, Balkon, Eigengrund, D-Car-
port HWB: 29,8, fGEE: 0,70, VB 334.000,-
, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Pinggau-Nähe: 500m² Gasthof/Pensi-
on, Vollkeller, erhöhte Fernsicht,
1.595m² Sonnengrund, Nebengebäu-
de, Grundzukauf möglich. HWB: 2,19,
fGEE: 2,47, VB 120.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Ratten: Sonniges, ruhiges, saniertes
118m² Wohnhaus , Nebengebäude,
Bachrandlage. HWB: 127,79, fGEE: , VB
109.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Rollsdorf: Sonniger 932m² BG + un-
entgeltlich 346m² LN, Top 4, Anschlüs-
se in Gemeindestrasse, Baufrist: 5 Jah-
re. VB 31.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Sinabelkirchen: Sonnige, teilmöblier-
te 98m² Wohnung, 1. OG., Balkon, Ei-
gengarten. HWB: 134,88, fGEE: i.A., VB
133.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
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Pischelsdorf: im Zentrum, 60 m², Kü-
che und Bad, Tel. 0664/1011845
Puch/Weiz: Wohnung 68 m2, EUR 390,-
inkl. BK Tel. 0664/88436313
Weiz: Wohnung im Hochhaus, 53 m²,
teilmöbliert, neu renoviert, Carport,
EUR 500,- inklusive BK, Tel.
0664/9306011
Weiz-Stadt: Einfamilienhaus, 75 m2,
HWB 136,2, 500,- + BK, Tel.
0664/4649571 (ab 18 Uhr)
Weiz-Stadt: Exklusive, vollmöblierte,
sonnige 108m² OG-Mietwohnung,
Parkplatz. MM: 610,-- BK: 170,--. HWB:
44, fGEE: , BMM 780,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

REALITÄTEN
Anger-Nähe: Großzügiges 251m² Bau-
ernhaus, 1 Nebengebäude, Quelle,
Wald/Wiese, Alleinlage. HWB: 258,
fGEE: 2,89, VB 245.000,-, Hr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Anger: Vermietetes 240m² Anlageob-
jekt, 2011 saniert, Büro, 2 Wohnungen,
250m² Garten. HWB: 170, fGEE: , VB
250.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Birkfeld: Privat: Baugrund Nähe Billa;
sonnige,ruhige Lage zu verkaufen
(kein Bauzwang-Geldanlage) Tel.
0676/5025576
Birkfeld: Gemütliches, möbliertes
116m² Familienhaus, ren. bed., Kachel-
ofen, Nebengebäude, 225m² Grund.

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Baumaktion:

1. bis 13. Sept.

Alle Laub – Haus-

bäume als Hochstamm

-20 %

Gültig auf lagernde Sorten im Con-

tainer. Ausgenommen Obst, Kasta-

nien, Nuss, Bonsai, Nadel, Jap.

Ahorn.
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VERANSTALTUNGEN – SEPTEMBER - OKTOBER
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Anger
13.9., ab 14 Uhr
40 JAHRE 

MARKTBÜCHEREI ANGER
und offizielle Eröffnung des Zubaus

14 Uhr: Segnung des Zubaus durch Pfarrer
GR Mag. Johann Leitner, anschl.: Grußworte

und Führung durch die Bücherei.
15 Uhr: Theater der Fantasie - die Autoren-

lesung der besonderen Art mit Stefan Karch
und „Opa Wolf“. Musikalisch umrahmt wird

unser Fest mit irischen Klängen,
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Eintritt frei - freiwillige Spende
Hauptplatz 15, im Steinpeißhaus-Hof. (bei

Schlechtwetter im Haus)

Birkfeld
29.9. bis 3.10., 7.30 - 17 Uhr

„DIE VERGESSENEN 
OPFER DER NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172 6654

BORG

Eggersdorf
3.10., 19.30 Uhr
WEIL ICH 

UNMUSIKALISCH BIN 
Ein musikalisches Konzert-Kabarett 
Ein Abend mit Georg Kreisler und Victor

Borge. Und Patrick Hahn. Karten: Gemein-
deamt Eggersdorf, www.tiny.cc/WIUB sowie

an der Abendkassa.  VVK € 7,- | AK € 9,- |
Schüler & Studenten € 5,- 

Kulturhalle

Gleisdorf
Öffnungszeiten im September

Mi. u. Do. von 15 Uhr bis 17 Uhr
Sa. von 09.30 bis 12.00 Uhr 

(außer der 20.09)
„MEIN PINSEL IST NICHT 

BEHINDERT, MEINE INSPIRA-
TION HAT KEIN HANDICAP“

Ausstellung Angelika Plaschg
einraum, Bürgergasse 12

30.9.  Kursbeginn, 
8 Abende 19 -21.15 Uhr

„MENTAL STARK“ MODUL I
Ob PARTNERSCHAFT, BERUF oder LE-

BENSZIELE…
mit Mentaltraining den Alltag bewusster

und mehr wunschgemäß gestalten! (Auch
Vormittagskurse mit Terminvereinbarung in

8063 Höf-Präbach!) Anm./Infos: Monika
Kerschbaumer Tel. 0664/86 256 77

www.balancewelt.at
Hotel BRAUNER HIRSCH

Graz
13.11., 19.30 Uhr

AMIGOS
Tournee 2014

Eintrittskarten sind bei allen Raiffeisenban-
ken und Sparkassen erhältlich.

Messehalle A, Graz

Laßnitzhöhe
26.9., 19.30 Uhr
WEIL ICH 

UNMUSIKALISCH BIN 
Ein musikalisches Konzert-Kabarett 
Ein Abend mit Georg Kreisler und Victor

Borge. Und Patrick Hahn. Karten: Trafik Noll
Laßnitzhöhe, www.tiny.cc/WIUB sowie an

der Abendkassa.  VVK € 7,- | AK € 9,- | Schü-
ler & Studenten € 5,- 

Neue Mittelschule

M. Hartmannsdorf
6.9. ab 19 Uhr und 7.9. ab 9 Uhr

MARKTERHEBUNGSFEIER
50 Jahre Markt Hartmannsdorf

Sa.: Öffentliche Festsitzung des Gemeindera-
tes mit kulturellen Darbietungen und Bufett
im Dorfhof. So.: Festgottesdienst in der Pfarr-

kirche Straßenfest vom Dorfplatz bis zum
Vorplatz des GemeindeServiceZentrums. (Bei
Regen findet am Sonntag nur der Festgottes-

dienst statt)

19.9. von 15 bis 18 Uhr 
und 20.9. von 9 bis 17 Uhr

„RÄUCHER – BASIS – 
SEMINAR“

Referentin: Renate Brunner
In diesem Seminar erhalten Sie die Möglich-

keit, die Wirksam-
keit des Räucherns
selbst zu erfahren
und das Räucher-
werk richtig und

wirksam anwenden
zu lernen. Preis:

EUR 140,-/ Person
inkl. Skriptum. Teil-
nehmerzahl min-

destens 5, maximal
10 PersonenPau-

senverpflegung, Mittags Selbstverpflegung.
Die reguläre Anmeldefrist endet am 12.9.

Weitere Infos: 
www.krankheit-gesundheit-heilung.at 

Anmeldung: 
kin-scha-neu@a1.net, 

Tel. 06642425086
KIN-SCHA-NEU Institut e.U., 

Pöllau 37

21.9., 9 bis 16 Uhr
RUTENEINFÜHRUNGSKURS I

Ruten ist GOLD wert
Inhalt des Ruteneinführungskurs I

• Erklärung zur Arbeit mit der Rute • Aktivie-
rung deiner persönlichen Rute • Testen von

Allergiepunkten
aus der Kinesio-

logie • Testen
von Nahrungs-
mitteln, Wasser,

Kosmetika,
Schmuck, etc. •

Erlernen mit
dem Umgang
von Bovis-Ein-

heiten (messbare Energieeinheiten) • Strah-
lenbelastungen erkennen, z.B. Wasseradern,

Elektrosmog. Weitere Infos: 
www.krankheit-gesundheit-heilung.at 

Anmeldung: kin-scha-neu@a1.net, 
Tel. 06642425086

KIN-SCHA-NEU Institut e.U., Pöllau 37

4.10., 9 bis 16 Uhr
IN 3 SCHRITTEN ZU 

DEINEM ICH
Es sind 3 einfache Schritte, 
die dich näher zu deinem 

ICH bringen. 
Referent: Christian Freisinger

Wir leiten dich in einer Meditationsreise und
sanften Körperbewegungen

durch die einzelnen Schritte.
Schritt 1: Erfahre deine

wahren Werte Schritt 2: Er-
höhung deiner Herzens-

energie Schritt 3: Wiederse-
hen mit deinem Inneren Kind.
Seminargebühr: EUR 86,-/Person,
Bitte mitbringen: Decke oder ein Sitzkissen,

Stift und Papier. Anmeldeschluss 26.9. Weite-
re Infos: 

www.krankheit-gesundheit-heilung.at 
Anmeldung: kin-scha-neu@a1.net, 

Tel. 06642425086 
KIN-SCHA-NEU Institut e.U., Pöllau 37

27.9. bis 28.9., 10.00 – 17.00 Uhr
SYSTEM-AUFSTELLUNG

Workshop - Leiter:
Heribert Rederer, Schamanischer Bera-

ter (fss),
Heilpraktiker für Psychotherapie (HPG

Deutschland)
Die Systemaufstellung wurde auch unter

dem Namen „Familienstellen“ bekannt. Dabei
geht es nicht darum lange ge-
hütete Familiengeheimnisse
aufzudecken, sondern eine
Lösung für die Konflikte im

Alltag zu erarbeiten. Als Dar-
steller für andere Teilnehmer

erweitern Sie ihre Wahrneh-
mung und lernen die Wirkung eines Systems
zu verstehen. Anmeldeschluss: 19.9. Kosten:

EUR 50,-/
Teilnehmer/in, mit eigener Aufstellung EUR
150,- Weitere Infos: www.krankheit-gesund-

heit-heilung.at 
Anmeldung: 

kin-scha-neu@a1.net,  Tel. 06642425086
KIN-SCHA-NEU Institut e.U., Pöllau 37

17.10., 19.30 Uhr
WEIL ICH 

UNMUSIKALISCH BIN 
Ein musikalisches Konzert-Kabarett 

Ein Abend mit Georg Kreisler und Victor Bor-
ge. Und Patrick Hahn. Karten: Trafik Stengg

Markt Hartmannsdorf, www.tiny.cc/WIUB so-
wie an der Abendkassa.  VVK € 7,- | AK € 9,- |

Schüler & Studenten € 5,- 
Dorfhof

Mortantsch
16.9., 19.30 Uhr

DON KOSAKEN CHOR 
SERGE JAROFF

Leitung: Wanja Hlibka
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt
aus unzähligen Fernsehsendungen, gastiert
stimmgewaltig mit einem bravourösen neu-
en Konzert-Programm in Mortantsch. Karten:

Gemeinde Mortantsch Tel. 03172-67550,
Raiffeisenbank Weiz-Anger Tel. 03172-2768

VVK: EUR 15,- AK: EUR 17,-
Mehrzweckhalle

Stift Rein
bis 6. Jänner 2015

„EIN BLICK HINTER KLOSTER-
MAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im Stift
Rein. Es ist heute das welt-älteste aller Zister-

zienserklöster und wird jährlich von ca.
10.000 Besuchern aufgesucht. Die alten Bü-

cher und die archäologischen Ausgrabungen
unterstreichen die Bedeutung dieses Kultur-

juwels der Steiermark. Täglich Führung für
Einzelbesucher um 10:30 Uhr und um 13:30

Uhr.
Gruppen melden sich für eine Führung unter

gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-Rein-Spe-
zial

Thal bei Graz
28.9., ab 10 Uhr
HOFFEST

Dokumentationsausstellung
Info: www.grottenhof.com oder Tel.

0316/5832380 Eintritt frei!
LFS Grottenhof-Hardt

Thannhausen
9.9., 19.30 Uhr

KRIMIABEND
mit Österreichs Krimiautorin Nr. 1 Eva

Rossmann
Eva Rossmann wird Ihren neuen Krimi „Alles

Rot“ vorstellen.
Im Anschluss an die Buchpräsentation gibt
es bei einem gemütlichen Zusammensein
mit der Autorin ein tolles Buffet, gekocht

vom Team der Schlosstaverne Thannhausen.
Karten erhältlich in der Buchhandlung HAAS

sowie in der Schlosstaverne Thannhausen.
Pro Person € 20,- (Lesung und Buffet) Bitte

unbedingt einen Tisch in der Schlosstaverne
Thannhausen reservieren! Tel.: 03172/3333

Schlosstaverne Thannhausen

12.9., 19 Uhr
„GESUNDHEIT GANZ 

LEICHT ERKLÄRT“
mit Helmuth Matzner

Praxisnahe Informationen und Rezepte ei-
nes völlig neuen Lebensstils mit dem Ziel
höchster Lebensqualität und Lebensfreu-

de. Um Anmeldung wird gebeten: Tel.
03172/2015 oder gde@thannhausen.at

Eintritt: Freiwillige Spende!
Gemeindezentrum

27.9., ab 14 Uhr
SENIORENINNEN TANZ

Musik: Grasslhöhlen Duo
Info: 03172/2015

Gemeindezentrum

Ausstellung 4. und 5.10.
Vernissage 3.10. 19.30 Uhr

KUNST UND 
KUNSTHANDWERK

in der Gemeinde Thannhausen
Gemeindezentrum

17.10., 20 Uhr
SAM UNPLUGGED

music meets comedy
Info: 03172/2015

Gemeindezentrum

Vorau
13.9., ab 12 Uhr

SPITZER ENGINEERING
KRAFTSPENDE-EVENT

Start/Ziel: Bereich Chorherrenstift-
Stift Vorau und Musikschule, Start bei

jeder Witterung
Alle Anmeldungen (ohne Nachnennun-
gen) müssen bis spätestens 8.9. erfolgt

sein. Nutzen Sie hierfür auch unser Anmel-
deformular auf www.vorau.at. Nähere In-

formationen unter Tel. 0650/3918501 oder
gesundheit@vorau.steiermark.a

Weiz
13.9., 14 - 19 Uhr

„LANDKUNST - KUNSTLAND“
Musik Zipflo Weinrich „Gypsy Swing“

Kulinarik Stefan Pavek
20 Künstler/innen und Kunstgemeinschaf-
ten zeigen Arbeiten zum Thema Landkunst
- der Bauernhof Augsten/Hofbauer wird in
ein Kunstland verwandelt. Anfahrt: Haupt-

platz Weiz - Richtung Mortantsch - 400
Meter Rechts

Anwesen Augsten/Hofbauer

25.9., 19 Uhr
„DIE EINFACHHEIT DES TUNS

FÜHRT ZU EINER 
LEICHTIGKEIT DES SEINS“

Buchpräsentation mit Harry Gruber
In diesem Buch lernen Sie unglaublich

einfache und überaus nützliche  Strategien
und Techniken kennen, die Ihnen Ihren Le-

bensalltag wesentlich verbessern.  An-
schließend reichen wir Erfrischungen. Ein-

tritt frei!
Buchhandlung HAAS

Mo. 14.9., 16-20 Uhr
Puch bei Weiz, Neue Mittelschule

Di. 16.9. 10-13 u. 14-19 Uhr
St. Margarethen/Raab, Hauptschule

Do. 18.9., 16 -19 Uhr
Ratten, Neue Mittelschule

So. 28.9., 16-19 Uhr
Birkfeld, BORG Birkfeld

Blutspendetermine



SEAT HARB WEIZ

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Verbrauch: 3,4-8,4 l/100 km, CO2-Emission: 79-196 g/km.
Symbolfotos. 1) Für Neu- und Jungwagen (EZ ab 2013) gilt: Aktion gültig bis 30.09.2014 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung. 
€ 1.000,– Bonus für Jungwagen (ausg. Mii € 500,–), € 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza € 500,–). Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter 
Nachlass inkl. USt und NoVA und wird vom Listenpreis abgezogen. Stand 07/2014. 2) Voraussetzung ist Eintauschwagen aus dem Besitz des Käufers. 
Nähere Infos beim SEAT Händler. 3) Hotelgutschein gültig bei Kauf und Zulassung von 15.7. - 30.9.2014. Keine Barablöse möglich. 

ALLE MODELLE ALS NEUWAGEN 
UND JUNGE GEBRAUCHTE 
SOFORT LIEFERBAR! 

/ bis zu € 1.000,– Porsche Bank Bonus1) 

/ € 1.000,– Eintauschbonus für Leon Neuwagen2) 

/ 2 Nächte gratis im 5*-Hotel zu jedem Neuwagen3) 


